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LIEBE WIMMISERINNEN, LIEBE WIMMISER 
 

Finanzkrise, Klimakrise, Coronakrise, Ukrainekrise, Energiekrise. 

Hört das denn gar nicht mehr auf mit Krisen? Langsam muss 

man krisenresistent werden, um noch einigermassen ruhig 

schlafen geschweige denn leben zu können. Ich will nicht 

sagen, es gäbe keine Krisen, überhaupt nicht. Aber ist jede 

unserer vielen Krisen wirklich eine Krise? Sind alle Krisen 

gleich «krisig»? Gibt es richtige und nicht so richtige Krisen? 

Wer entscheidet überhaupt, ab wann etwas eine Krise ist, 

wie schlimm diese ist und vor allem wie lange die Krise dau-

ert? Das konnte mir bisher niemand sagen. Mal schauen, 

vielleicht weiss Wikipedia mehr: «Eine Krise (lateinisch Crisis) ist im Allgemeinen ein Hö-

hepunkt oder Wendepunkt einer gefährlichen Konfliktentwicklung in einem natürlichen 

oder sozialen System, dem eine massive und problematische Funktionsstörung über ei-

nen gewissen Zeitraum vorausging und der eher kürzer als länger andauert». Nicht 

wirklich hilfreich, oder? Dann gibt es ja auch noch sportliche Krisen, Beziehungskrisen, 

Schaffenskrisen, emotionale Krisen. Ja, es hat gegenwärtig mehr als genug Krisen, da 

ist für jeden was dabei. Mir scheint, der Begriff Krise wird doch etwas gar schnell ver-

wendet, schon fast inflationär manchmal.  

 

Welche all dieser Krisen ist nun die schlimmste? Gute Frage, das kommt ganz darauf 

an, wie es weitergeht und in welcher Weise man davon betroffen ist. Am aktuellsten ist 

uns dieser Tage vermutlich die (mögliche, aber eher unwahrscheinliche) Energiekrise 

mit grossflächigen Stromausfällen. Da wären wir alle direkt und stark betroffen, je nach 

Dauer der (Krisen)Situation. Obwohl es völlig unklar ist, ob es überhaupt zu Stromausfäl-

len kommt und solche höchst wahrscheinlich nur sehr kurze Zeit dauern würden, wird 

die Bevölkerung seit Wochen in Angst und Schrecken versetzt. Durch wen? Durch die 

Politik und die Medien. Da haben wir vermutlich auch gleich die Hauptursache der 

vielen Krisen. Ich bezweifle doch stark, dass die Sorge um die Energieversorgung im 

Zentrum aller Politiker und Journalisten steht. Viel mehr versucht die Politik aus der rein 

hypothetischen Energiekrise politisches Kapital zu schlagen und die Medien nehmen 

diesen Ball dankbar auf. Krisen verkaufen sich schliesslich immer gut.  

 

Zum Schluss noch meine Meinung zur Energiekrise: Ich wäre nicht überrascht, wenn 

gar nichts passiert. Jedenfalls nicht in diesem Winter. Und später auch nur, falls wir tat-

sächlich so naiv sind und Hals über Kopf unsere bewährte Energieversorgung  entsor-

gen, ohne dafür valablen Ersatz zu haben. Zum Glück wird das Volk das letzte Wort 

dazu haben und diese Krise mit dem Stimmzettel abwenden. 

DIE RATSPRÄSIDENTIN HAT DAS WORT 
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GEMEINDEVERSAMMLUNG VOM 1. DEZEMBER 2022, 20.00 UHR,  

IN DER AULA CHRÜMIG 
 

 

Traktanden 

1. Finanzplan 2023 – 2027, Information 

2. Budget 2023, Genehmigung 

3. Generelle Entwässerungsplanung GEP, Kreditgenehmigung 

4. Verschiedenes 

 

Auflagen 

Die Unterlagen zu den Traktanden Nr. 1 bis Nr. 3 liegen 30 Tage vor der Gemeinde-

versammlung zur Einsichtnahme bei der Gemeindeverwaltung öffentlich auf. Weitere 

Informationen zu den traktandierten Geschäften und Einsicht in zusätzliche Akten sind 

nach Absprache mit dem Gemeindeverwalter möglich. 

 

Rechtsmittel 

Gegen Versammlungsbeschlüsse kann innert 30 Tagen beim Regierungsstatthalte-

ramt Frutigen-Niedersimmental Beschwerde erhoben werden. Festgestellte Verfah-

rensmängel sind während der Gemeindeversammlung sofort zu rügen (Rügepflicht). 

 

Protokoll 

Das Protokoll wird vom 12. Dezember 2022 bis 16. Januar 2023 bei der Gemeindever-

waltung aufgelegt. Gegen die Abfassung kann innerhalb dieser Frist schriftlich und 

begründet Einsprache beim Gemeinderat erhoben werden. 

 

Stimmrecht 

Stimmberechtigt an der Gemeindeversammlung ist, wer folgende Voraussetzungen 

ausnahmslos erfüllt: 
 

- Stimmberechtigt in eidgenössischen Angelegenheiten 

- Am 1. Dezember 2022 seit mindestens 3 Monaten in Wimmis wohnhaft 

- Bei der Einwohnerkontrolle Wimmis ordentlich angemeldet 

 

Schutzmassnahmen Corona 

Die Gemeindeversammlung wird unter Beachtung der dannzumal geltenden Schutz-

massnahmen durchgeführt. Derzeit ist von keinen speziellen Massnahmen auszuge-

hen. Der Apéro nach der Versammlung wird vermutlich stattfinden. 

 

EINLADUNG GEMEINDEVERSAMMLUNG 
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1. FINANZPLAN 2023 - 2027 
 

  Alle Angaben in Fr. 1‘000 

    B 2023    FP 2024   FP 2025   FP 2026  FP 2027 FP 23-27 

Gesamtertrag 14’931 14’141 14’486 14’149 14’285 71’992 

Gesamtaufwand 15’498 14’589 14’880 15’022 15’227 75’216 

Ergebnis Gesamthaushalt - 567 - 448 - 394 - 872 - 941 - 3’224 

   ./. Ergebnis Spezialfinanzier. - 184 - 97 - 177 - 170 - 148 - 777 

Ergebnis allg. Haushalt - 383 - 351 - 217 - 702 - 794 - 2’447 

  ./. Auflösung Neubewertung 362 362 362 0 0 1’086 

Nettoergebnis allg. Haushalt - 745 - 713 - 579 - 702 - 794 - 3’533 

Investitionen Steuerhaushalt 745 531 605 1’140 970 3’991 

Investitionen Spezialfinanzier. 494 313 977 373 1’247 3’404 

 1’239 844 1’582 1’513 2’217 7’395 
       

Finanzkennzahlen (in %)    Ziel         

Investitionsanteil > 10 9.7 6.7 12.3 11.7 16.9 11.7 

Selbstfinanzierungsanteil > 10 10.1 3.0 3.9 3.2 2.9 4.7 

Selbstfinanzierungsgrad   > 80 117.0 48.6 34.0 28.6 17.8 43.6 

Veränderung Nettoschuld - 78 + 431 +1’042 + 1’078 + 1’820 + 4’292 

Nettoverschuldungsquot. <   0 - 46.2 - 37.0 - 18.8 -0.8 28.9 - 14.1 

Eigenkapital pro Kopf 2’746 2’479 2’269 2’023 1’745 2’245 

 

Gesamtergebnis; Der Finanzplan zeigt unerfreuliche Entwicklungen, ähnlich wie be-

reits in den beiden Vorjahren. Generell ist es so, dass die Ausgaben stärker steigen als 

die Einnahmen. Zusammen mit dem sehr hohen Investitionsniveau führt dies zu nega-

tiven Ergebnissen und einer deutlich höheren Verschuldung. Die mittelfristigen wirt-

schaftlichen, gesellschaftlichen und sozialen Entwicklungen sind allerdings schwer 

abschätzbar. Aktuell ist es nicht mehr die Corona-Situation, sondern eher der Ukraine-

Krieg, welcher verlässliche Prognosen über einen längeren Zeitraum schwierig macht.  

 

Erfolgsrechnung; Über die fünf Planjahre 

ergibt sich im allgemeinen Haushalt ein 

Fehlbetrag von nominell 3.5 Millionen. Dank 

der Auflösung der Neubewertungsreserve 

wird der Fehlbetrag auf 2.4 Millionen redu-

ziert. Die Auflösung ist aber nur eine techni-

sche Massnahme ohne Geldfluss. Der Auf-

wand liegt daher im Durchschnitt um fast 

zwei Steuerzehntel über dem Ertrag. Im Be-

reich Bildung steigt der Aufwand am stärksten. Zudem belasten die hohen Investitio-

nen die Rechnung mit Abschreibungen und Zinsen. Der Ertrag nimmt ebenfalls zu, 

aber deutlich weniger als der Aufwand.  

TRAKTANDUM 1 



 

 

6 

 

 

 

Bilanzüberschuss; Der Fehlbetrag im all-

gemeinen Haushalt von 3.5 Millionen wird 

zu 1.1 Millionen durch die Auflösung der 

Neubewertungsreserve gedeckt. Die rest-

lichen 2.4 Millionen werden dem Bilanz-

überschuss entnommen. Der Bilanzüber-

schuss beträgt per Ende 2027 noch rund 

1.6 Millionen. Das liegt unter der vom Ge-

meinderat definierten Limite von 2 Millionen. Ohne Auflösung der Neubewertungsre-

serve würde der Wert sogar auf 0.5 Millionen sinken. 

 

Investitionen; Die Investitionen 2023 – 2027 

sind mit 7.4 Millionen in etwa gleich hoch 

wie im Vorjahr, aber um 2.7 Millionen höher 

als vor zwei Jahren. Auf den Steuerhaus-

halt entfallen 4.0 Millionen und 3.4 Millio-

nen auf die Spezialfinanzierungen. Bei den 

Projekten handelt es sich zum grossen Teil 

um Erneuerung der bestehenden Infra-

struktur. Diese Investitionen sind zwingend oder fallen irgendwann ohnehin an. Eine 

zeitliche Verschiebung würde daher wenig bringen. Als reiner Wunschbedarf können 

nur wenige Projekte mit insgesamt tiefen Kosten bezeichnet werden. 

 

Nettoschuld; Die Investitionen von 7.4 Mil-

lionen können zu weniger als der Hälfte 

selber finanziert werden. Dadurch steigt 

die Verschuldung um 4.3 Millionen an. En-

de 2027 würde das Fremdkapital erstmals 

über 10 Millionen betragen. Durch den 

Zinsanstieg werden die Folgekosten höher 

als in den Vorjahren, was wiederum die 

Erfolgsrechnung belastet. 

 

Bei all den schlechten Aussichten des Finanzplanes ist zu berücksichtigen, dass in der 

Vergangenheit die effektiven Ergebnisse fast immer besser ausgefallen sind als die 

Planung, dies zum Teil sogar deutlich. Ob und in welchen Umfang das auch für die 

Zukunft gilt, bleibt abzuwarten. Da die Wahrscheinlichkeit dafür recht hoch ist, ist die 

geplante Steuersenkung durchaus vertretbar. 

TRAKTANDUM 1 
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INVESTITIONSPLANUNG 2023 2024 2025 2026 2027 Total 
       
       

Liegenschaften       

Schulanlage Chrümig 345 85 130 85 0 645 

Schulanlage Oberdorf 55 60 75 655 600 1’445 

Übrige Liegenschaften 100 0 0 0 0 100 

 500 145 205 740 600 2’190 

Gemeindestrassen       

Strassensanierungen 60 336 350 350 320 1’416 

Anschaffungen Werkhof 0 0 0 0 0 0 

 60 336 350 350 320 1’416 

Übrige Investitionen       

Übrige Projekte 135 0 0 0 0 135 

Unvorhergesehenes 50 50 50 50 50 250 

 185 50 50 50 50 385 

       

Allgemeiner Haushalt 745 531 605 1‘140 970 3‘991 
       
       

Feuerwehr       

Fahrzeuge 0 0 0 0 0 0 

Übrige Ausrüstung 0 0 150 0 80 230 

 0 0 150 0 80 230 

Wasserversorgung       

Reservoir, Fassungen 0 0 0 0 0 0 

Leitungsnetz 185 150 150 150 150 785 

 185 150 150 150 150 785 

Abwasserentsorgung       

Abwassereinigungsanlage 151 64 40 80 80 415 

Leitungsnetz 58 99 137 143 137 574 

 209 163 177 223 217 989 

Wärmeverbund       

Wärmezentrale 100 0 500 0 800 1’400 

Leitungsnetz 0 0 0 0 0 0 

 100 0 500 0 800 1’400 

       

Spezialfinanzierungen 494 313 977 373 1’247 3’404 

       
Nettoinvestitionen  1’239 844 1’582 1’513 2’217 7’395 

 
      

Selbstfinanzierung 1’449 410 537 432 394 3’222 

       

Selbstfinanzierungsgrad (%) 117.0 48.6 33.9 28.6 17.8 43.6 

 
 

Ein Selbstfinanzierungsgrad von unter 100 Prozent bedeutet, dass zur Finanzierung der 

Investitionen neues Fremdkapital benötigt wird. Im Planungszeitraum kann knapp die 

Hälfte der Investitionen nur mit neuem Fremdkapital finanziert werden. Die Verschul-

dung steigt somit um über 4 Millionen Franken an. 
 

 

TRAKTANDUM 1 
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2. BUDGET 2023 
 

Gesamthaft ergibt sich im Budget 2023 ein Aufwandüberschuss von 567’300. Aus den 

gebührenfinanzierten Bereichen resultiert ein Aufwandüberschuss von 184’500. Im 

steuerfinanzierten allgemeinen Haushalt ergibt sich bei einer um 0.5 Steuerzehntel tie-

feren Steueranlage von 1.57 ein Aufwandüberschuss von 382’800. Wenn man die rein 

systembedingte Auflösung der Neubewertungsreserve von 362’000 berücksichtigt, 

beträgt das Defizit im Steuerhaushalt 744’800. Das Ergebnis im Steuerhaushalt ist, die 

Steuersenkung ausgeblendet, ähnlich wie beim Vorjahresbudget. Die verbesserte Er-

tragslage im Bereich Steuern und Finanzausgleich wird durch die wiederum deutliche 

Kostenzunahme im Bereich Bildung grösstenteils kompensiert. Aber auch andere 

Aufwandpositionen nehmen zu. Die hohen Investitionen bei gleichzeitig steigendem 

Zinsniveau wirken sich ebenfalls negativ auf das Ergebnis aus. Der Bilanzüberschuss 

(Eigenkapital) im Steuerhaushalt von 3.6 Millionen oder 12 Steuerzehntel bleibt trotz 

dem grossen Defizit komfortabel. Verbunden mit der Annahme, das Defizit falle wie in 

den Vorjahren tiefer aus als die Planungen voraussagen, wurde im Budget 2023 des-

halb beschlossen, die Steueranlage um 0.5 Steuerzehntel auf neu 1.57 zu senken. Bei 

den Spezialfinanzierungen sieht es mit einem Defizit von 184'500 weniger gut aus als in 

den Vorjahren. Gebührenerhöhungen sind aber erst für das Jahr 2024 vorgesehen.   
 

ÜBERSICHT  Budget 23 Budget 22 Differenz Rechnung 21 
     

     

Betrieblicher Ertrag 13'661’800 12'233’200 + 1'428’600 12'400’615 

Betrieblicher Aufwand 14'115’799 13'172’200 + 943’599 12'015’160 

Betriebliches Ergebnis - 453’999 - 939’000 + 485’001 + 385’455 
     

Finanzertrag 844’300 569’800 + 274’500 602.558 

Finanzaufwand 243’800 253’300 - 9’500 213’838 

Operatives Ergebnis + 146’501 - 622’500 + 769’001 + 774’175 
     

Ausserordentlicher Ertrag 427’000 417’300 + 9’700 657’556 

Ausserordentlicher Aufwand 1'140’801 90’000 +1'050’801 352’125 

Ergebnis Gesamthaushalt  - 567’300 - 295’200 - 272’100 + 1'079’606 
     

Abz. Ergebnis Spezialfinanzierungen - 184’500 + 16’800 -201’300 + 453’816 
     

Ergebnis allgemeiner Haushalt - 382’200 - 312’000 - 70’800 + 625’790 

     

Bilanzüberschuss (Eigenkapital) 3'622’356 4'004’556 - 382’200 4'316’556 

     
Investitionsausgaben 1'189’000 2’670’000 - 1'481’000 1'101’165 

Investitionseinnahmen 0 100’000 - 100’000 0 

Nettoinvestitionen 1'189’000 2'570’000 - 1'381’100 1'101’165 

     
Selbstfinanzierung 1'449’300 553’100 + 869’200 1'822’610 
     

Selbstfinanzierungsgrad 121.9 % 21.5 %  165.5 % 
   

 
 

TRAKTANDUM 2 
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ERFOLGSRECHNUNG SACHGRUPPEN Budget 23 % Budget 22 Rechnung 21 

          

Fiskalertrag 5'610'100 41.1 5'475’000 5'595'621 

Regalien + Konzessionen 0 0.0 0 118'486 

Entgelte 2'566'100 18.8 2'451’000 2'860'138 

Verschiedene Erträge 700 0.0 700 1'010 

Entnahmen Spezialfinanzierungen 176'700 1.3 216’600 222'037 

Transferertrag 4'794'500 35.1 3'592’700 3'241'498 

Durchlaufende Beiträge 2'300 0.0 2’300 0 

Interne Verrechnungen 511'400 3.7 494’900 361'825 

Betrieblicher Ertrag 13'661’800 100.0 12'233’200 12'400’615 

      

Personalaufwand 1'951'300 13.8 1'873'100 1'738'515 

Sachaufwand 3'167'700 22.4 2'677'000 2'561'009 

Abschreibung Verwaltungsvermögen 850'200 6.0 932'800 904'077 

Einlagen Spezialfinanzierungen 484'100 3.4 450'600 437'996 

Transferaufwand 7'148'799 50.6 6'741'500 6'011'738 

Durchlaufende Beiträge 2'300 0.0 2'300 0 

Interne Verrechnungen 511'400 3.6 494'900 361'825 

Betrieblicher Aufwand 14'115’799 100.0 13'172’200 12'015’160 

      

Betriebliches Ergebnis - 453’999 - 3.3 - 939’000 + 385’455 

      

Finanzertrag 844’300 6.2 569’800 602’558 

Finanzaufwand 243’800 1.7 253’300 213’838 

Ergebnis aus Finanzierung + 600’500 4.4 + 316’500 + 388’720 

      

Operatives Ergebnis + 146’501 1.1 - 622’500 + 774’175 

      

Ausserordentlicher Ertrag 427’000 3.1 417’300 657’556 

Ausserordentlicher Aufwand 1'140’801 8.1 90’000 352’125 

ausserordentliches Ergebnis - 713’801 - 5.2 + 327’300 + 305’431 

      

Ergebnis Gesamthaushalt  - 567’300 - 4.2 - 295’200 + 1'079’606 

      

Ergebnis SF Feuerwehr - 6’800  + 2’600 + 41’566 

Ergebnis SF Wasserversorgung - 30’500  - 6’800 + 44’332 

Ergebnis SF Abwasser - 150’600  - 2’100 + 172’663 

Ergebnis SF Abfall - 24’800  - 19’200 + 530 

Ergebnis SF Wärmeverbund + 28’200   + 42’300 +194’725 

 - 184’500 - 1.4 + 16’800 + 453’816 

      

Ergebnis allgemeiner Haushalt - 382’800 - 2.8 - 312’000 + 625’791 

Einlage finanzpolitische Reserve 0  0 0 

Einlage Bilanzüberschuss 0  0 0 

TRAKTANDUM 2 
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Nettoaufwand der Hauptfunktionen und der wesentlichen Unterfunktionen: 
 

ERFOLGSRECHNUNG FUNKTIONEN Budget 23 +/- Budget 22 Rechnung 21 
          

Allgemeine Verwaltung 758’400 + 4.6 724’900 722’960 

  Legislative 44’000 + 3.8 42'400 38’228 

  Exekutive 113’600 + 0.3 113'300 94’730 

  Verwaltung 576’800 + 4.9 550'100 577’746 

  Gemeindehaus 47’200 + 7.3 44'000 35’158 

Öffentliche Sicherheit 96’100 + 23.8 77’600 67’654 

  Zivilschutz 49’400 + 2.7 48’100 47’261 

Bildung 2'679’000 + 4.9 2'553'700 2'154’667 

  Kindergarten 151’700 + 30.8 116'000 132’544 

  Basisstufe 82’200 + 29.7 63'400 63’369 

  Primarstufe 761’300 - 0.9 768'100 591’090 

  Sekundarstufe 417’100 - 6.1 444'400 355’980 

  Musikschulen 75’000 0.0 75'000 79’099 

  Schulanlage Chrümig 663’700 + 10.1 603'000 591’596 

  Schulanlage Oberdorf 291’800 + 14.7 254'300 248’348 

  Schulverwaltung 93’000 + 11.8 83’200 6’817 

  Schulveranstaltungen 72’100 - 1.8 73’400 37’128 

  Schulsozialarbeit 38’800 - 8.1 42’200 35’059 

Kultur und Freizeit 154’100 + 27.9 120’500 99’644 

  Mehrzweckhalle Herrenmatte 97’400 + 53.1 63’600 60’259 

Gesundheit 15’200 0.0 15’200 14’2947 

Soziale Wohlfahrt 2'356’800 - 1.3 2'386’800 2'022’520 

  AHV-Zweigstelle 45’000 + 2.3 44’000 42’568 

  Ergänzungsleistungen (Lastenverteiler) 641’500 + 0.3 639’800 621'161 

  Kindertagesstätte 43’200 + 20.0 36’000 14’325 

  Regionaler Sozialdienst 47’000 + 4.4 45’000 46’053 

  Sozialhilfe (Lastenverteiler) 1'541’800 - 2.5 1'581’400 1'248’491 

Verkehr 837’100 + 9.3 765’800 770’406 

  Gemeindestrassen / Werkhof 564’600 + 16.3 485’600 539’415 

  Öffentlicher Verkehr (Lastenverteiler) 270’700 - 2.8 278’500 234’654 

Umwelt und Raumordnung 120’800 - 5.8 128’200 112’857 

  Friedhof und Bestattung 92’700 - 8.1 100’900 88’141 

Volkswirtschaft  5’600 + 64.7 3’400    E:  112’280 

  Elektrizität 0 0 0 E:  118’486 

Finanzen und Steuern  Nettoertrag 6'640’300 + 2.7 6'464’100 6'474’515 

  Allgemeine Gemeindesteuern 4'505’000 + 2.2 4'408'300 4'562’442 

  Sondersteuern 212’000 + 11.3 190'500 207’268 

  Liegenschaftssteuern 787’900 + 2.8 766'500 762’675 

  Finanzausgleich 602’500 + 0.9 597'400 387’414 

  Zinsen 38’000 + 8.6 20’000 20’803 

  Liegenschaften Finanzvermögen 115’500 + 40.9 82’000 143’299 

  Entnahme Neubewertungsreserve 362’000 - 0.6 364’200 361’967 
      

Ergebnis allgemeiner Haushalt - 382’800 - 22.7 - 312’000 + 625’790 

TRAKTANDUM 2 
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STEUERANLAGE / GEBÜHREN 2023 2022 2021 
     

Steueranlage Einheitsansatz                 1.57 1.62 1.62 

     

Liegenschaftssteuer Promille Amtlicher Wert 1.50 1.50 1.50 

     

Abwassergebühren Grundgebühr pro EGW 25.00 25.00 25.00 

 Wasserverbrauch pro m3 1.20 1.20 1.20 

 Grundgebühr Sauberwasser m2 0.60 0.60 0.60 
Anschlussgebühren Schmutzwasser, pro EGW 1‘200.00 1‘200.00 1‘200.00 
 Sauberwasser, pro m2 8.00 8.00 8.00 

     

Wassergebühren Grundgebühr pro EGW 22.00 22.00 28.00 

 Löschgebühr pro 100 m3 uR        1) 15.00 15.00 15.00 

 Verbrauch bis 1‘000 m3      1.00 1.00 1.00 

 Verbrauch ab 1‘000 m3 0.65 0.65 0.65 
Einmalige Gebühren Anschlussgebühr pro BW             1) 150.00 150.00 150.00 
 Löschgebühr pro m3 uR               1) 3.00 3.00 3.00 

 1) Reduktion ab 1‘000 m3 bzw. 50 BW 
 

   

Kehrichtgebühren Grundgebühr pro EGW 12.00 12.00 12.00 

 Sack-/Markengebühren AVAG AVAG AVAG 

     

Wärmeverbund Verbrauch pro kWh 0.14 0.14 0.15 

     

Feuerwehrersatzabgabe Normalsatz (% der Staatssteuer) 4 % 4 % 4 % 

 Maximalbetrag 400.00 400.00 400.00 

 Minimalbetrag 50.00 50.00 50.00 
     

Hundetaxen Generell pro Hund 80.00 80.00 80.00 

 Dienstpflichtige Hunde 10.00 10.00 10.00 

 Securitas-/Fährtenhunde 10.00 10.00 10.00 

     

Kanzleigebühren Aufwandgebühr 1 (pro Stunde) 70.00 70.00 70.00 

 Aufwandgebühr 2 (pro Stunde) 100.00 100.00 100.00 
 

 

STEUERERTRAG                     Budget 23 Budget 22 Differenz Rechn. 21 

      
     

Einkommenssteuer natürliche Personen 3'695’900 3'639’900 + 56’000 3'497’551 

Vermögenssteuer natürliche Personen 256’400 241’900 + 14’500 278’640 

Steuerteilungen natürliche Personen 39’600 19’500 + 20’100 75’561 

Quellensteuern 114’000 105’800 + 8’200 119’141 

     

Gewinnsteuer juristische Personen 366’100 382’600 - 16’500 535’695 

Kapitalsteuer juristische Personen 4’000 3’600 + 400 14’161 

Steuerteilungen juristische Personen 73’000 66’000 + 7’000 74’964 

     

Aperiodische Steuern 213’000 191’000 + 22’000 210’680 

Liegenschaftssteuern  788’100 766’700 + 21’400 762’742 

Nachsteuern, Bussen 2’000 0 + 2’000 2’473 

Abschreibungen - 47’200 - 51’700 - 4’500 - 39’223 
      

 5'504’900 5’365’300 + 139’600 5'532’385 
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EIGENKAPITAL 31.12.2023 % 31.12.2022 31.12.2021 

          

SF Feuerwehr 345'078 2.5% 351'878 349'278 

SF Wasserversorgung 596'442 4.5% 626'942 633'742 

SF Abwasserentsorgung 594'745 5.4% 745'345 747'445 

SF Abfallentsorgung 149'835 1.3% 174'635 193'835 

SF Wärmeverbund 776'255 5.4% 748'055 705'755 

SF Mehrwertabschöpfung 40'000 0.3% 20’000 0 

Eigenkapital Spezialfinanzierungen 2'502’355 19.3% 2'666’855 2'630’055 

      

Allgemeiner Haushalt 2'142'209 15.0% 1'066'408 1'029'508 

Werterhalt SF Wasserversorgung 228'100 1.6% 14'000 0 

Werterhalt SF Abwasserentsorgung 4'258'967 29.9% 4'182'667 3'979'667 

Vorfinanzierungen 6'629’276 46.5% 5'263’075 5'009’175 

      

Finanzpolitische Reserve 523’482 3.7% 523’482 523’482 

      

Neubewertungsreserve Finanzvermögen 983’793 6.9% 1'345’793 1'719’993 

      

Bilanzüberschuss (Eigenkapital) 3'621’757 25.4% 4'004’557 4'316’557 

      

  14'260’663 100.0% 13'803’762 14'189’262 
      

 

Das Budget 2023 wurde von der Finanzkommission am 11. Oktober 2022 und vom 

Gemeinderat am 18. Oktober 2022 genehmigt. 

 

Antrag des Gemeinderates 

Der Gemeinderat legt der Gemeindeversammlung das Budget 2023 mit folgenden 

Eckwerten zur Genehmigung vor: 
 

Steueranlage 

Steueranlage 1.57 

Liegenschaftssteuer 1.50 
 

Ergebnisse 

Allgemeiner Haushalt (Steuerhaushalt) - 382‘800 

Spezialfinanzierung Feuerwehr - 6‘800 

Spezialfinanzierung Wasserversorgung - 30‘500 

Spezialfinanzierung Abwasserentsorgung - 150‘600 

Spezialfinanzierung Abfall - 24‘800 

Spezialfinanzierung Wärmeverbund + 28‘200 

Gesamthaushalt - 567‘300 
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3. GENERELLE ENTWÄSSERUNGSPLANUNG GEP 
 

Kanalisationsleitungen gibt es zu fast jedem bewohnten Haus und jedem Gewerbe-

betrieb. In Wimmis gibt es dutzende Kilometer grössere und kleinere Leitungen. Alles 

unterirdisch und unsichtbar, höchstens durch Schachtdeckel zu erahnen. Alles wun-

derbar, doch einen gewichtigen Nachteil hat die ganze Sache. Der Zustand der Lei-

tungen ist grösstenteils unbekannt. Schäden werden nur bemerkt, wenn es zu Rück-

staus oder üblen Gerüchen kommt. Das ist selten der Fall. Viel öfter gelangt 

Schmutzwasser durch kleinere Defekte unbemerkt in die Umgebung. Zwar meist nur in 

kleinen Mengen, aber dafür stetig. Je älter die Leitungen, desto häufiger sind die 

Schäden. Die Gemeinden sind vom Bund und Kanton gesetzlich verpflichtet, das Lei-

tungsnetz von Zeit zu Zeit zu überprüfen und Schäden zu beheben. Dies betrifft so-

wohl die gemeindeeigenen Leitungen (Hauptkanäle, Sammelkanäle) als auch die 

privaten Abwasseranlagen (Hauszuleitungen, Schächte, Versickerungen). 

 

Das Kanalisationssystem in Wimmis ist zu einem grossen Teil über 50 Jahre alt. Die ge-

meindeeigenen Leitungen wurden letztmals im Jahr 2004 mittels Kanalfernsehauf-

nahmen flächendeckend kontrolliert. Bei den privaten Leitungen wurde das noch nie 

gemacht. Zudem sind die Leitungspläne unvollständig, gerade was die privaten Lei-

tungen betrifft. In Wimmis besteht somit erheblicher Handlungsbedarf. Die vielen Ki-

lometer Abwasserleitungen und über 700 Hausanschlüssen sind allerdings nicht so 

rasch kontrolliert und saniert. Eine flächendeckende Kontrolle inkl. Auswertung und 

anschliessender Sanierung ist nur gestaffelt über viele Jahre möglich.  

 

In Zusammenarbeit mit der Emch + Berger AG aus Spiez wurde ein Konzept erstellt, 

wie die Kontrolle der Wimmiser Abwasserleitungen erfolgen soll. Am sinnvollsten ist ein 

etappenweises Vorgehen. Jährlich werden dabei in einem bestimmte Gebiet alle 

Leitungen untersucht, die Auswertung gemacht und den Eigentümern die die nöti-

gen Sanierungsmassnahmen mitgeteilt. Derzeit gehen wir von zehn Etappen aus. Die 

erste Etappe für das Jahr 2023 betrifft die Lochmatte. Das Gebiet ist absichtlich klein 

gewählt und dient als «Testgebiet» für das Vorgehen bei den übrigen z.T. deutlich 

grösseren Etappen. Die letzte Etappe wird voraussichtlich im Jahr 2032 kontrolliert.  

 

Die Information an die betroffenen Anwohner und Eigentümer erfolgt pro Etappe 

und möglichst frühzeitig. Im Rahmen der Kontrollen ist es zwingend nötig, auch die 

privaten Grundstücke zu betreten. Die Koordination sämtlicher Arbeiten erfolgt durch 

die Emch + Berger AG. Die Bauverwaltung und die Gemeindebehörden wirken unter-

stützend mit und stehen für Fragen selbstverständlich ebenfalls zur Verfügung.   
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Die Kosten für die Kontrolle der Leitungen, die Auswertung und die Information der 

Grundeigentümer trägt die Gemeinde bzw. die Spezialfinanzierung Abwasser. Das 

gilt auch für Sanierungsmassnahmen an den gemeindeeigenen Leitungen sowie für 

die Nachführung des Leitungskatasters und der generellen Entwässerungsplanung 

(GEP). Einzig Sanierungsmassnahmen an den privaten Abwasseranlagen (Hausan-

schlussleitungen, Schächte, Versickerungen) gehen zu Lasten der Grundeigentümer. 

Die Schadenbehebung an den privaten Anlagen ist zwingend, die Ausführung muss 

von der Gemeinde gegenüber dem Kanton bestätigt werden. Die Grundeigentümer 

können jedoch selber bestimmen, wer welche Arbeiten an ihren Anlagen ausführt. 

 

Für die Gemeinde entstehen bis 2033 Kosten von schätzungsweise 3.57 Millionen 

Franken. Auf die öffentlichen Leitungen und die Nachführung der generellen Entwäs-

serungsplanungen entfallen dabei rund 1.19 Millionen Franken: 

 

Generelle Entwässerungsplanung GEP 2022 - 2033 Fr. 418’000 

(inkl. Zustandsuntersuchung gemeindeeigene Leitungen) 

Sanierung gemeindeeigene Leitungen Fr. 824’000 

 Fr. 1'242’000 

Kantonsbeitrag GEP Fr. - 52’000 

 Fr. 1'190’000 

 

Für den Projektteil GEP wird der Gemeindeversammlung ein Verpflichtungskredit von 

450'000 Franken inkl. MWSt. beantragt. Dies deckt die gesamte Projektdauer von 2022 

bis 2033 ab. Die Sanierungskosten für die gemeindeeigenen Leitungen werden jähr-

lich als separate Kredite beschlossen, je nach Kredithöhe durch den Gemeinderat 

oder die Gemeindeversammlung. Die Kosten für die öffentlichen Leitungen können 

als Investition verbucht werden, da eine mehrjährige Nutzungsdauer gegeben ist. Die 

Abwasserrechnung wird daher lediglich durch Zinsen und Abschreibungen belastet. 

Bei den GEP-Massnahmen beträgt die Abschreibungsdauer fünf Jahre, bei den Lei-

tungen 80 Jahre. Die Folgekosten zu Lasten der Abwasserrechnung betragen in den 

nächsten 10 Jahren 40'000 bis 50'000 Franken pro Jahr. 

 

Für die Zustandsuntersuchung der privaten Abwasseranlagen (ZpA) betragen die 

Bruttokosten 2.76 Millionen Franken. Abzüglich der Kantonsbeiträge verbleiben der 

Gemeinde Nettokosten von 2.38 Millionen. Diese Kosten können nicht als Investition 

verbucht werden, sondern sind über das jährliche Abwasserbudget zu finanzieren. 

Die Hälfte der Kosten kann aus den Rückstellungen für Werterhalt entnommen wer-

den, die andere Hälfte muss über Abwassergebühren getragen werden. Die Abwas- 
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serrechnung wird dadurch in den nächsten zehn Jahren mit bis zu 150'000 Franken 

pro Jahr belastet. Zusammen mit den vorerwähnten Kosten für die Untersuchung und 

Sanierung der gemeindeeigenen Leitungen ist das mit den heutigen Gebührenerträ-

gen nicht finanzierbar. Eine Gebührenerhöhung ab dem Jahr 2024 scheint derzeit 

unausweichlich. Anzumerken ist allerdings, dass die Abwassergebühren in Wimmis im 

Vergleich zu anderen Gemeinden als tief bezeichnet werden dürfen.  

 

Die Kontrolle der Abwasseranlagen auf dem gesamten Gemeindegebiet ist ein 

Grossprojekt und wird die Gemeinde über zehn Jahre beschäftigen. Damit im Jahr 

2023 die erste Etappe im Gebiet Lochmatte ausgeführt werden kann, sind folgende 

Beschlüsse durch die Gemeindeversammlung nötig: 

 

- Genehmigung Verpflichtungskredit 450'000 Franken inkl. MWSt. für die generelle 

Entwässerungsplanung GEP und die Kontrolle der gemeindeeigenen Anlagen. 

Dieser Beschluss ist einmalig und gilt für die gesamte Projektdauer bis ca. 2033. 

 

- Genehmigung Budget 2023, welches unter anderem die Kosten für die Zustands-

untersuchung der privaten Abwasseranlagen für das Jahr 2023 enthält. Die Kosten 

für die Zustandsuntersuchungen der privaten Anlagen werden auch in den nach-

folgenden Jahren zusammen mit dem Budget beantragt. 

 

Weitere Beschlüsse durch die Gemeindeversammlung werden erforderlich sein, so-

fern grössere Sanierungsmassnahmen an gemeindeeigenen Leitungen nötig sind. 

Das wird sich erst im Laufe der Untersuchungen zeigen.  

 

Antrag des Gemeinderates 

1. Genehmigung Verpflichtungskredit von 450'000 Franken inkl. MWSt. für die gene-

relle Entwässerungsplanung GEP 2022 – ca. 2033. 

 

 

 

 

Versicherungsleistungen für Schäden an privaten Leitungen 

Sollten an Ihren Hausanschlussleitungen Schäden vorhanden sein, sind diese allenfalls 

über die Versicherung des Gebäudes gedeckt. Eine Anfrage bei der Versicherung 

kann sich daher lohnen. 
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GEMEINDERATSBESCHLÜSSE MAI 2022 - OKTOBER 2022 
 

Auf www.wimmis.ch, im Amtsanzeiger, im Berner Oberländer und in der Simmental-

Zeitung wird jeweils über die Beschlüsse des Gemeinderates informiert. Die Veröffent-

lichung der Medienmitteilung erfolgt in der Regel am nächsten Tag. Das vollständige 

Archiv finden Sie unter www.wimmis.ch. 

 

Änderung Baureglement 24.05.2022 

Geänderte Normen und Bezeichnungen auf kantonaler Ebene machen eine Anpas-

sung des Baureglementes nötig. Zugleich werden kleinere Präzisierungen und Korrek-

turen vorgenommen, jedoch nichts grundlegend verändert. Die öffentliche Mitwir-

kung zum Baureglement hat bereits im Jahr 2019 stattgefunden. Als nächster Schritt 

folgt die Vorprüfung durch den Kanton, bevor am 1. Dezember 2022 die Gemeinde-

versammlung das letzte Wort haben wird. 

 

Instandhaltung Kanalisationsnetz 24.05.2022 

Seit längerer Zeit wird die Sanierung des Kanalisationsnetzes auf dem gesamten Ge-

meindegebiet vorbereitet. Dies betrifft sowohl die öffentlichen Leitungen als auch 

sämtliche Hausanschlüsse. Über die nächsten 10 Jahre ist mit Kosten von rund 4 Milli-

onen Franken zu rechnen. Hinzu kommen Sanierungskosten für die privaten Leitun-

gen. Vorgegangen wird etappenweise. Ein Teilgebiet wird untersucht, die nötigen 

Massnahmen vorbereitet und dann im Folgejahr die Leitungen soweit nötig saniert. 

Gestartet wird diesen Sommer mit der «Untersuchung» des Teilgebiet Lochmatte. Der 

Gemeinderat hat dafür einen Kredit von 50'000 genehmigt. 

 

Aussenraumgestaltung Chrümig 24.05.2022 

Die Gemeindeversammlung hat im Dezember 2021 einen Kredit von 800'000 für die 

Sanierung und Erweiterung der Aussenanlagen im Schulhaus Chrümig genehmigt. Be-

reits diesen Sommer werden der Aussensportplatz, die Laufbahn, die Weitsprungan-

lage und das Beachvolleyballfeld erneuert. Zusätzlich werden eine Streetwork-

Anlage sowie eine Boulderwand gebaut und es entstehen neue Parkplätze. Die Auf-

träge wurden durch die Finanzkommission und den Gemeinderat vergeben. Weitere 

Projektteile folgen dann ab Herbst 2022 bis Sommer 2023. 

 

Willkommensklassen für die Ukraine 24.05.2022 

Ab Ende 2022 ist mit maximal 150 Geflüchteten aus der Ukraine zu rechnen, welche 

im Schlossblick untergebracht sind. Für Schule bedeutet dies, dass bis zu sechs sepa-

rate Willkommensklassen eröffnet werden müssen. Der Unterricht findet mangels Platz 

ausserhalb der Schulanlagen statt. Als a.o. Schulleiter für diese Willkommensklassen  
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und die Organisation des Unterrichtes hat der Gemeinderat Thomas Tellenbach ge-

wählt. Er ist in Wimmis Klassenlehrer für den Spezialunterricht und kennt die lokalen 

Gegebenheiten bestens. 

 

Finanzierung Kanalisationsleitungen 21.06.2022 

Für die Zustandsuntersuchung sowie Sanierung der Kanalisationsleitungen stehen in 

den nächsten 10 Jahren für die Gemeinde Wimmis Ausgaben von rund 4 Millionen 

an. Dabei geht es sowohl um die öffentlichen als auch privaten Abwasseranlagen. 

Der Gemeinderat hat nun festgelegt, wie dieses Projekt finanziert werden soll. Eine 

Gebührenerhöhung ist vorerst nicht nötig, da die Spezialfinanzierung Abwasser finan-

ziell gut dasteht. Die Hauseigentümer sind finanziell nur betroffen, falls die eigenen 

Abwasseranlagen saniert werden müssten. 

 

Verpachtung Alp Ahorni  21.06.2022 

Mit Natascha Schiffmann aus Steffisburg konnte für die Alp Ahorni eine neue Bewirt-

schafterin gefunden werden. Die ausgebildete Landwirtin wird ab Sommer 2023 im 

Ahorni eine Galloway Mutterkuhherde sömmern. 

 

Ehrungen Schule  21.06.2022 

Mit dem Ende des Schuljahres 2021/22 darf die Schule Wimmis zwei langjährige Lehr-

personen in den Ruhestand verabschieden. Heidi Lehnherr hat 40 Jahre als Lehrkraft 

im Wimmis gewirkt. Marianne Morgenthaler war 27 Jahre in Wimmis tätig, unter ande-

rem als Schulleiterin für den Spezialunterricht IBEM. Der Gemeinderat dankt Heidi 

Lehnherr und Marianne Morgenthaler für diesen langen Einsatz zu Gunsten unserer 

Schule und unserer Kinder. 

 

Neophytenbekämpfung  21.06.2022 

Das Jakobskreuzkraut und das Berufkraut sind in Wimmis aktuell häufig anzutreffen. 

Die als invasive Neophyten bekannten Pflanzen verbreiten sich rasant und verdrän-

gen einheimische Arten. Die flächendeckende Bekämpfung ist daher sehr wichtig. 

Der Gemeinderat bittet die Bevölkerung, vermehrt darauf zu achten und diese sehr 

schädlichen Pflanzen möglichst rasch zu räumen.  

 

Geflüchtete aus der Ukraine  21.06.2022 

Der Schlossblick mit seinen 170 Plätzen ist zur Aufnahme von Geflüchteten aus der Uk-

raine bereit. Ursprünglich sollte die Belegung ab Mitte Juni erfolgen. Derzeit besteht 

jedoch im Kanton Bern ein Überangebot an Kollektivunterkünften. Es ist daher nicht 

vor Ende August mit einer Belegung im Schlossblick zu rechnen. 
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Legislaturziele  23.08.2022 

Der Gemeinderat stellt in seiner Zwischenbilanz zu den Legislaturzielen fest, dass viele 

Vorhaben auf Kurs sind. Bis zum Legislaturende im Dezember 2024 bleibt dennoch 

genügend zu tun. Sorgen bereiten dem Gemeinderat insbesondere bau- und pla-

nungsrechtliche Einschränkungen, welche eine Weiterentwicklung des Dorfes am 

Niesen weitgehend verhindern. Positiv ist hingegen die Finanzlage, allerdings mit un-

sicheren Zukunftsaufsichten mit Blick auf das Geschehen in der Welt. 

 

Ersatz Transportfahrzeug  23.08.2022 

Das Transportfahrzeug für den Werkhof und den Hausdienst mit Jahrgang 2000 muss 

ersetzt werden. Nach längerer Suche ist nun ein passendes Fahrzeug gefunden wor-

den. Der Gemeinderat hat für den Kauf einen Kredit von Fr. 26'000 genehmigt. 

 

Organisation Bauverwaltung 23.08.2022 

Bauverwalter Hanspeter Arnold bleibt der Gemeinde noch bis Ende 2024 erhalten. 

Der Gemeinderat hat sich Gedanken zur zukünftigen Organisation gemacht. Nach 

Abwägung aller Fakten hat er entschieden, dass Wimmis auch ab 2025 eine eigene 

Bauverwaltung haben soll. Allerdings erfolgt eine Aufteilung in die zwei Verantwor-

tungsbereiche Bau/Planung sowie Infrastruktur. Um allen Anforderungen gerecht zu 

werden, sollen die heutigen 180 Stellenprozente schrittweise auf rund 220 Stellenpro-

zente erhöht werden. 

 

Ortsplanungsrevision  23.08.2022 

Seit der Ortsplanung 2008 hat sich in Wimmis einiges verändert, die Einwohnerzahl ist 

infolge grössere Bautätigkeit um über 300 Personen (15 Prozent) gestiegen. Auch 

beim Gewerbe hat sich einiges getan, sodass heute kaum noch frei verfügbare Flä-

chen vorhanden sind. Der Gemeinderat sieht es deshalb an der Zeit, die Planungs-

grundlagen zu überarbeiten. Damit soll wieder eine gewisse Entwicklung möglich 

sein. In einem ersten Schritt wird nun die maximal zulässige Baulandreserve ermittelt. 

Fallen diese Abklärungen positiv aus, soll die Ortsplanungsrevision rasch angegangen 

werden. 

 

Geschäftsverwaltung  23.08.2022 

In der Gemeindeverwaltung soll per 2023 eine Geschäftsverwaltungssoftware einge-

führt werden. Nach dem neuen Webauftritt mit zahlreichen E-Diensten und der Intra-

net-Lösung für Gemeindebehörden ist dies ein weiterer Schritt in Richtung Digitalisie-

rung. Noch in diesem Jahr soll zudem die elektronische Belegverarbeitung starten.  
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Ersatz Logistikfahrzeug  20.09.2022 

Das Logistikfahrzeug der Feuerwehr Simmenfluh ist 23 Jahre alt und kann die Anforde-

rungen nicht mehr erfüllen. Der Gemeinderat hat einen Kredit von 150'000 Franken für 

eine Neubeschaffung bewilligt. Gemäss Zusammenarbeitsvertrag ist ebenfalls die Zu-

stimmung der Anschlussgemeinden Reutigen und Zwieselberg nötig. Das Fahrzeug 

soll noch in diesem Jahr beschafft werden. 

 

Steuersenkung auf 2023  20.09.2022 

Trotz der schlechten Aussichten im Finanzplan 2023 – 2027 will der Gemeinderat auf 

das Jahr 2023 hin die Steueranlage von 1.62 auf 1.57 senken. Die Erfahrungen aus 

den letzten 15 Jahren zeigen, dass das Ergebnis meist deutlich besser ausfällt als die 

Planung. Mit einiger Wahrscheinlichkeit dürfte das auch in Zukunft der Fall sein. Aber 

selbst wenn das nicht eintrifft, hat die Gemeinde aus den guten Rechungsabschlüs-

sen der letzten Jahre Reserven, um Defizite bis zu einem gewissen Grad auszuglei-

chen. Für den Gemeinderat ist die Steuersenkung um 0.5 Steuerzehntel deshalb ver-

antwortbar. Dies soll auch ein Zeichen an die Bevölkerung sein, dass die Gemeinde 

nicht mehr einfordert als unbedingt nötig ist. Das letzte Wort zur Steuersenkung wird 

die Gemeindeversammlung am 1. Dezember 2022 haben. 

 

Definitive Einführung Schulsozialarbeit 20.09.2022 

Seit August 2020 haben die Gemeinden Reutigen, Wimmis und Zwieselberg eine ge-

meinsame Schulsozialarbeit. Gemäss Vertrag entscheiden die drei Gemeinden wäh-

rend der dreijährigen Projektphase über eine definitive Einführung der Schulsozialar-

beit. Dieser Beschluss ist nun einstimmig erfolgt. Somit betreut Schulsozialarbeiter Alain 

Wittwer weiterhin in einem 50-Prozent-Pensum die verschiedenen Schulstandorte mit 

insgesamt fast 500 Schülern. 

 

Aussenraumgestaltung Schulanlage Chrümig 20.09.2022 

Die Gemeindeversammlung hat für die Neugestaltung der Umgebung in der Schul-

anlage Chrümig 800'000 Franken bewilligt. Ein grosser Teil der Massnahmen ist bereits 

umgesetzt. So werden  dieser Tage der Aussensportplatz, die Laufbahn und der neue 

Pausenplatz fertiggestellt. Der Gemeinderat hat zudem den Auftrag für den neuen 

Aussengeräteraum vergeben. 

 

Planung Gewässerraum  18.10.2022 

Aufgrund der übergeordneten Gesetzgebung müssen Gemeinden eine Gewässer-

raumplanung erarbeiten. Damit wird der Raum definiert, welcher Fliessgewässern 

mehr oder weniger exklusiv zusteht. Für Wimmis wurde diese Planung in den letzten  

GEMEINDERAT 



 

 

20 

 

 

 

Monaten erstellt und ist vom Gemeinderat zur öffentlichen Mitwirkung freigegeben 

worden. Die Unterlagen liegen bis Ende November 2022 zur Einsichtnahme bei der 

Gemeindeverwaltung auf und stehen auf www.wimmis.ch zum Download bereit. Am 

8. November 2022 findet zudem ein öffentlicher Informationsanlass statt (20.00 Uhr Au-

la Schulanlage Chrümig). 

 

Konzept Schulwegsicherheit  18.10.2022 

Die Sicherheit auf Schulwegen ist in vielen Gemeinden ein vieldiskutiertes Thema, so 

auch in Wimmis. Eine Arbeitsgruppe unter Leitung von Gemeinderat Mathias Sie-

genthaler hat ab Frühjahr 2021 ein Konzept erarbeitet, wie die Sicherheit für Schulkin-

der verbessert werden kann. Der Gemeinderat hat die Vorschläge der Arbeitsgruppe 

genehmigt. Damit können die verschiedenen Massnahmen im baulichen und prä-

ventiven Bereich nun relativ rasch umgesetzt werden. Das Vindemias enthält einen 

ausführlichen Bericht zu diesem Thema. 

 

Verlängerung Mietvertrag Schlossblick 18.10.2022 

Im Mai 2022 hat der Gemeinderat entschieden, den Schlossblick als betreute Kollek-

tivunterkunft für Geflüchtete aus der Ukraine zur Verfügung zu stellen. Bis heute ist al-

lerdings niemand im Schlossblick untergebracht, da die anderen Unterkünfte im Kan-

ton Bern genügend Platz aufweisen. Für den Winter und je nach Kriegsverlauf muss in 

nächster Zeit mit deutlich mehr Geflüchteten aus der Ukraine gerechnet werden. Der 

Gemeinderat hat daher auf Wunsch des Kantons den Mietvertrag für den Schloss-

blick bis Ende Juni 2023 verlängert. Eine weitere Verlängerung ist nicht möglich, da 

die Liegenschaft danach an das Militär vermietet ist. 

 

Steuersenkung im Budget 2023 18.10.2022 

Der Gemeinderat hat das Budget 2023 mit einer reduzierten Steueranlage von 1.57 

genehmigt. Dass trotz hohem Defizit und schlechten Aussichten im Finanzplan eine 

Steuersenkung erfolgt, mag auf den ersten Blick etwas erstaunen. In den vergange-

nen Jahren waren die effektiven Ergebnisse jedoch immer deutlich besser als die Pla-

nungen. Der Gemeinderat geht davon aus, dass dies in der Tendenz auch in Zukunft 

zu erwarten ist. Zudem sind durch die guten Ergebnisse der letzten Jahre gewisse Re-

serven vorhanden. 

GEMEINDERAT 
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BEVÖLKERUNGSSTATISTIK PER 31. OKTOBER 2022 
 

 Schweizer % Ausländer % Total % 

          

Frauen 1’212 45.0 121 4.5 1’333 49.5 

Männer 1’206 44.9 152 5.6 1’358 50.5 

 2’418 89.9 273 10.1 2’691 100.0 

        

0 - 20 jährig 551 20.5 52 1.9 603 22.4 

21 - 40 jährig 523 19.4 107 4.0 630 23.4 

41 - 60 jährig 677 25.2 98 3.6 775 28.8 

61 - 80 jährig 542 20.2 14 0.5 556 20.7 

über 80 jährig 125 4.6 2 0.1 127 4.7 

 2’418 89.9 273 10.1 2’691 100.0 

       

Reformiert 1’665 61.9 21 0.8 1’686 62.7 

Katholisch 169 6.3 95 3.5 264 9.8 

Übrige / ohne Konfession 584 21.7 157 5.8 741 27.5 

 2’418 89.9 273 10.1 2’691 100.0 

       

Stimmberechtigte Frauen 967 50.6     

Stimmberechtigte Männer 943 49.4     

 1’910 100.0     

Davon Auslandschweizer 35 1.8     

 

BEVÖLKERUNGSENTWICKLUNG SEIT 2010 
 

 

GEMEINDEVERWALTUNG 
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GEBURTEN 1. MAI 2022 – 31. OKTOBER 2022 
 

Vyštejn Lou-Emma Schranz Simon 

Mathez Jannis Mani Martina 

Molina Jonathan Von der Crone Yamilia 

  

  

  

 

Wir gratulieren den glücklichen Eltern und wünschen für die Zukunft alles Gute! 
 

 

 

 

EHESCHLIESSUNGEN 1. MAI 2022 – 31. OKTOBER 2022 
 

Afonso Vergueiro Filipe und Silva Araujo Filipe 

Bähler Joël und Julie, geb. Zeller 

Kamber Lukas und Anja, geb. Müller 

Reber Philipp und Stéphanie, geb. Werren 

Stucki Adrian und Heiniger Stéphanie 

Kunz Daniel und von Känel Franziska 

von Schuckmann Jonathan und Sarah, geb. Müller 

 

 

Wir gratulieren ganz herzlich und wünschen den Brautpaaren für die gemeinsame 

Zukunft alles Gute! 
 

 

 

 

TODESFÄLLE 1. MAI 2022 – 31. OKTOBER 2022 
 

Moser Hansjörg Wenger Hans 

Seewer-Lehmann Marlise Mettler Herbert 

Iseli-Curty Rosmarie Wismer Anton 

Lörtscher-Gobeli Bethli Bähler Bruno 

Wittwer Heinz Kurzen-Dal Magro Maria 

  

  

  

 

Wir entbieten den Angehörigen unser aufrichtiges Beileid und wünschen Ihnen viel 

Kraft und Zuversicht! 

GEMEINDEVERWALTUNG 
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GRATULATIONEN 1. MAI 2022 – 31. OKTOBER 2022 
 

 

80 Jahre 85 Jahre 
  

Anken Annamarie Kaufmann Gertrud 

Bigler-Bähler Rolf Knecht-Inniger Adolf 

Brunner-Hostettler Verena Kunz-Brechbühler Elisabeth 

Eggen-Schmocker Margrit Kunz-Brechbühler Walter 

Grünig-Sampl Heinz Lehnherr-Christinat Alfred 

Kamber-Juillerat Suzanne Reinhard-Ruchti Margrit 

Lengacher-Rubin Werner  

Schwab-Gerber Heinz  

Sury-Walther Ernst  

Tiesi-Egger Erika  

Vyštejn-Prochazka Vera  

  

90 Jahre und älter  
  

  

Bähler-Klütsch Alfred 90 Gerber-Jenzer Meieli 99 

Hiltbrand-Laternser Erna 91 Liniger-Rupp Anna 102 

Germann-Scherler Rösli 91   

Bucher-Aegerter Friedrich 92   

Bärtschi-Liechti Helena 93   

Herzog-Lüthi Rita 97   

    

    

    

    

    

 

Wir gratulieren den Jubilarinnen und Jubilaren nachträglich ganz herzlich zum Ge-

burtstag und wünschen Ihnen noch viele schöne, gesunde und glückliche Jahre! 

 

VERÖFFENTLICHUNG VON GEBURTEN, EHESCHLIESSUNGEN, TODESFÄLLEN UND 

GEBURTSTAGEN 
 

Wir machen Sie hiermit darauf aufmerksam, dass Sie bei uns melden können, falls Sie 

die Geburt Ihres Kindes, Ihre Heirat, Todesfälle von Angehörigen oder Ihren Geburts-

tag unter dieser Rubrik nicht publizieren möchten. 

GEMEINDEVERWALTUNG 
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PERSONALINFORMATIONEN 
 

Fränzi Herrmann 

Per 1. April 2022 hat Fränzi Herrmann die Stelle als Fach-

bereichsleiterin Finanzen angetreten. Diese Stelle ist aus 

der Aufteilung einer bisherigen Verwaltungsstelle in ei-

nen Teil Schulverwaltung und einen Teil Finanzverwal-

tung entstanden. Als langjährige Gemeindeverwalterin 

einer kleinen Gemeinde bringt Fränzi Herrmann viel Er-

fahrung auf verschiedenen Gebieten mit. Wir freuen uns 

sehr über diese kompetente Verstärkung und wünschen 

Fränzi Herrmann viel Freude bei der Arbeit zu Gunsten 

der Wimmiser Bevölkerung. 

 

Janick Gerber 

Wer die Lehre mit der Traumnote von 5.6 abschliesst, 

darf sich nicht wundern, wenn der Lehrbetrieb ihn nicht 

einfach so ziehen lässt. Spass beiseite, die Anstellung 

von Janick Gerber nach seiner Ausbildung wurde natür-

lich bereits vor der Abschlussprüfung vereinbart. Er ar-

beitet seit August 2022 zu 80 Prozent im Hausdienst und 

zu 20 Prozent im Werkhof. Wir sind sehr froh, einen so 

tüchtigen und motivierten jungen Berufsmann in unse-

ren Reihen zu wissen. Wir wünschen Janick Gerber viel 

Freude bei der Arbeit im Hausdienst und Werkhof. 

 

 

Cornelia Lehnherr 

Per 1. November 2022 begrüssen wir Cornelia Lehnherr 

aus Wimmis herzlich in unserem Verwaltungsteam. Als 

Fachbereichsleiterin Bildung führt sie die per Schuljahr 

2022/2023 neu geschaffene Schulverwaltung. Wir wün-

schen Cornelia Lehnherr viel Freude bei ihrer neuen Tä-

tigkeit. Die Schulverwaltung befindet sich übrigens in 

der Schulanlage Chrümig beim Eingang zum Aulatrakt. 

Ihrer Vorgängerin Nadia Gurtner wünschen wir ebenfalls 

nur das Beste. Mit der Stelle bei Swiss Unihockey kann sie 

ihr grosses Hobby quasi zum Beruf machen. 

GEMEINDEVERWALTUNG 
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NEUE BERUFSLEUTE IN AUSBILDUNG 
 

Alessia Lengacher, Lernende Verwaltung 

Per 1. August 2022 hat Alessia Lengacher aus Wattenwil die 3-

jährige Lehre zur Kauffrau begonnen. Zu Ihren Hobbys zählen 

Zeichnen, Lesen, Kochen, Backen, Babysitten und Wandern. 

Wir heissen Alessia in unserem Team herzlich willkommen und 

wünschen viel Freude und Erfolg bei der neuen Tätigkeit.  

 

 

 

Christian Wüthrich, Lernender Hausdienst 

Christian Wüthrich aus Erlenbach i. S. hat am 1. August 2022 

die Lehre als Fachmann Betriebsunterhalt Fachrichtung Haus-

dienst begonnen. Zu seinen Hobbys gehören Rasenmähen, 

Hecken schneiden und allgemeine handwerkliche Tätigkei-

ten. Er ist gerne draussen in der Natur. Herzlich Willkommen 

und wir wünschen Christian viel Freude und Erfolg während 

der Ausbildung. 

 

LEHRSTELLEN BEI DER GEMEINDE WIMMIS 
 

Die Gemeinde bietet insgesamt vier interessante Lehrstellen an. Zwei davon in der 

Verwaltung und je eine im Hausdienst und im Werkhof. Schnupperlernende sind je-

derzeit gerne willkommen! Interesse? Dann melden Sie sich unverbindlich unter  

info@wimmis.ch oder 033 657 81 11 (Jasmin Zumbach). Unsere nächsten Stellen: 

 

Betriebsfachmann (Werkhof)  August 2024 

Kauffrau / Kaufmann EFZ  August 2025 

Betriebsfachmann (Hausdienst)  August 2025 

 

FUNDBÜRO 
 

Folgende Gegenstände wurden auf der Gemeinde-

verwaltung abgegeben und sind bis heute nicht abge-

holt worden: 

Fundgegenstand Funddatum 

DJ Mischpult 02.08.2022 

GEMEINDEVERWALTUNG 

mailto:info@wimmis.ch
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BROKI WIMMIS – WIEDERVERWENDUNG FÜR EINEN GUTEN ZWECK 
 

Die Gemeinde Wimmis unterstützt die Broki und stellt 

das Gebäude kostenlos zur Verfügung. Der Gewinn 

der Broki wird in den Broki-Fonds der Einwohnerge-

meinde eingelegt und zur Unterstützung gesellschaftli-

cher, kultureller, sozialer sowie sportlicher Anlässe und 

Tätigkeiten in Wimmis verwendet. 

 

Auszahlungen Brokifonds Juli 2021 – Oktober 2022 

Musikgesellschaft, Jugendkonzert Fr. 500.00 

Weihnachtsbescherung Senioren Fr. 975.10 

Elternverein, Galerie Spielgruppenraum Fr. 1'000.00 

Rollhockeyclub, Juniorenturnier Spanien Fr. 600.00 

 

Fondsbestand per 31. Oktober 2022 Fr. 11'601.90 

 

 

 

GEMEINDE BEI FACEBOOK & INSTAGRAM 
 

Nichts verpassen, immer auf dem Laufenden sein. Ja, das gilt heute für so einiges. Die 

Gemeinde präsentiert die wichtigsten News deshalb seit Sommer 2021 auch auf Fa-

cebook und Instagram. Abonnieren Sie den Kanal @3752Wimmis. Damit sind Sie im-

mer und sofort über das Neueste aus der Gemeinde informiert. 

 

 
 

 

GEMEINDEVERWALTUNG 
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INFORMATION TRINKWASSERQUALITÄT 
 

Die Wasserversorgungen überprüfen die Qualität des Trinkwassers im Rahmen der Le-

bensmittelgesetzgebung und der Qualitätssicherung (QS) regelmässig. Die Bezüger 

sind mindestens einmal jährlich über die Qualität des Trinkwassers zu orientieren.  

 

Die nachfolgenden Angaben stammen von einer Probeentnahme vom 3. Oktober 

2022 beim Brunnen Schulhaus Oberdorf. Die Auswertung wurde durch das kant. La-

boratorium Bern vorgenommen. Alle Messwerte entsprechen den gesetzlichen Vor-

schriften. Die Wasserqualität darf als sehr gut bezeichnet werden. Ein Auszug aus den 

Analysen: 

 

 Erlaubter  

Höchstwert 

Messwert 

Mikrobiologische Untersuchung   

Escherichia coli 0 0 

Enterokoken 0 0 

Aerobe, mesophile Keime (pro ml) 

 

300 1 

Chemische Untersuchung:   

Gesamthärte (mmol/l)  1.96 

Gesamthärte (°fH)  19.6 

Ammonium (mg/l) 0.1 0 

Calcium (mg/l)  63.4 

Chlorid (mg/l)  0.8 

Fluorid (mg/l) 1.5 0 

Kalium (mg/l  0.8 

Magnesium (mg/l)  9.3 

Natrium (mg/l) 200.0 2.5 

Nitrit (mg/l) 0.1 0 

Nitrat (mg/l) 40.0 2.2 

Sulfat (mg/l)  29.8 

Trübung (NTU)  0.6 

 
Erlaubter Höchstwert 

Höchstkonzentration, bei dessen Überschreitung das Lebensmittel als verunreinigt gilt 

oder sonst im Wert vermindert ist. 
 

Wasserhärte 

Wimmis ist mit einer Wasserhärte von durchschnittlich 22 °f «mittelhart». 

 

Bei Fragen zur Wasserqualität steht Ihnen die Gemeindeverwaltung (033 657 81 11 / 

info@wimmis.ch) gerne zur Verfügung. 

KOMMISSION FÜR GEMEINDEBETRIEBE 
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AMTLICHE VERMESSUNG WIMMIS  
 

Das Wimmiser Gemeindegebiet ist nur teilweise nach dem heutigen Stand der Tech-

nik vermessen, vorab das dicht bebaute Gebiet. Der Gemeinderat Wimmis hat nun 

beschlossen, das übrige Gemeindegebiet mit der alten grafischen Grundbuchver-

messung ebenfalls nach heutigen Normen zu vermessen. Bund und Kanton über-

nehmen einen grossen Teil der Kosten. 

Der Auftrag wurde nach den Bestim-

mungen des öffentlichen Beschaf-

fungswesens an das Vermessungsbüro 

Häberli + Toneatti AG vergeben. Die 

Arbeiten werden mit Unterstützung 

der Partnerbüros der Geogrid- Grup-

pe durchgeführt. Der Perimeter der 

Vermessungsarbeiten umfasst die 

noch nicht im AV93-Standard vermes-

senen Gebiete (rechts rot eingefasst): 

 

Zur Ausführung der Arbeiten müssen die Grundstücke betreten werden. Die Mitarbei-

tenden des Vermessungsbüros sind bestrebt, die Grundeigentümer und Bewohner 

möglichst wenig zu stören und die Kulturen zu schonen.  

 

Die Aufarbeitung der Vermessung ist für die Grundeigentümer kostenlos. Als Grundei-

gentümer haben Sie jedoch die Möglichkeit, auf Wunsch fehlende Grenzpunkte im 

Zusammenhang mit den Erneuerungsarbeiten rekonstruieren und neu vermarken zu 

lassen. Die dadurch entstehenden Kosten sind durch die Grundeigentümer zu tragen:  

 

- Rekonstruktion pro GP inkl. Vermarkung (Granitmarkstein) exkl. MwSt. Fr.  215.00 

- Rekonstruktion pro GP inkl. Vermarkung (Messingbolzen) exkl. MwSt. Fr.  125.00 

- Rekonstruktion pro GP ohne Vermarkung (Markierung z.B. Nagel/Pfahl) 

  exkl. MwSt. 

Fr.    95.00 

 

Weiter weisen wir Sie darauf hin, dass kleinere Grenzbegradigungen mit einer Neu-

vermessung durchgeführt werden können. Angaben zum Perimeter und ein Orientie-

rungsschreiben mit zusätzlichen Informationen sind auf der Website der Gemeinde 

Wimmis (https://www.wimmis.ch/) und der Website von Häberli+Toneatti AG, Spiez 

(https://ht-geo.ch/) abrufbar. Für weitere Fragen stehen Ihnen Peter Dütschler und 

Claudio Beck vom Vermessungsbüro Häberli+Toneatti AG Spiez (033 655 30 40) gerne 

zur Verfügung. Auch die Bauverwaltung Wimmis (033 657 81 15) gibt Ihnen Auskunft.  

BAUVERWALTUNG 
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PLANUNG GEWÄSSERRAUM 
 

Ausgangslage 

Die aktuelle Ortsplanung der Gemeinde Wimmis wurde im Jahr 2009 durch das Amt 

für Gemeinden und Raumordnung genehmigt. Seither ist auf Bundesebene eine 

neue Gewässerschutzgesetzgebung (GSchG) in Kraft getreten. Darum müssen die 

Gemeinden für die Gewässer sogenannte «Gewässerräume» festlegen. Die Gemein-

de Wimmis erarbeitet darum derzeit eine Teilrevision der Ortsplanung „Teil Gewässer-

räume“. 

 

Inhalt der Planung 

Entlang von Gewässern müssen Gewässerräume festgelegt werden. In diesen darf 

wie im bisher gültigen Gewässerabstand nur in Ausnahmefällen gebaut werden. Zu-

sätzlich gelten aber zum Schutz des Gewässers auch die Bewirtschaftungseinschrän-

kungen. So ist im Gewässerraum zum Beispiel die Nutzung von Dünger und Pflanzen-

schutzmitteln untersagt. Der Gewässerraum ragt in der Regel beidseitig gleich weit 

über das Gewässer hinaus. Die Breite des Gewässerraums hängt von der Breite des 

Gewässers ab. Genauere 

Informationen zur Berech-

nung des Gewässerraums 

und zu Ausnahmen und 

Spezialfällen finden sich in 

den Mitwirkungsunterlagen. 

 

Mitwirkung 

Vom 28. Oktober bis 28. November 2022 läuft die öffentliche Mitwirkung für diese Teil-

revision. Das heisst die Bevölkerung kann die Unterlagen einsehen und ihre Anregun-

gen und Einwände einbringen. Bei der Bauverwaltung Wimmis können während den 

ordentlichen Öffnungszeiten alle Unterlagen eingesehen werden. Ebenso auf der In-

ternetseite der Gemeinde (www.wimmis.ch). 

 

Informationsanlass 

Zudem findet am Dienstag, 8. November 2022 um 20.00 Uhr in der in der Aula Schul-

anlage Oberdorf ein öffentlicher Informationsanlass statt. Alle Interessierten sind herz-

lich eingeladen, daran teilzunehmen. Im Diskussionsteil und am anschliessenden 

Apéro stehen die Gemeindevertreter und die Planungsbüros gerne für Fragen zur 

Verfügung.  

BAUVERWALTUNG 
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NOTVORRAT IST KLUGER RAT 
 

Das GFO Wimmis befasst sich seit vielen Jahren mit verschiedenen mehr oder weni-

ger wahrscheinlichen Krisenszenarien. Fast alle haben etwas gemeinsam, nämlich 

dass ein gewisser Vorrat an wichtigen Dingen die Situation wesentlich vereinfacht. 

 

 

 
 

FACHKOMMISSION AUSSERORDENTLICHE LAGEN (GFO) 
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NOTFALLTREFFPUNKT UNTERKUNFT SCHLOSSBLICK  
 

Für den Fall, dass unsere Gemeinde 

von einer Katastrophe oder Notla-

ge betroffen ist, erhalten Sie am 

Notfalltreffpunkt wichtige Informa-

tionen zur Situation vor Ort. Benöti-

gen Sie Hilfe oder können Sie selbst 

Hilfe anbieten, so dient der Notfall-

treffpunkt als Drehscheibe. Der Not-

falltreffpunkt in Wimmis befindet 

sich beim Eingang Unterkunft 

Schlossblick an der Sagistrasse 1. 

 

Der Betrieb des Notfalltreffpunkts wird durch das Gemeindeführungsorgan (GFO) si-

chergestellt, entweder mit eigenem Personal oder mit Hilfe von Partnerorganisatio-

nen. Zu welchem Zeitpunkt welche Notfalltreffpunkte im Kanton in Betrieb sind, erfah-

ren Sie via Radio oder über Alertswiss.  

 

 

FACHKOMMISSION AUSSERORDENTLICHE LAGEN (GFO) 
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JUGENDRAUM VIRUS 

 

Die Fachkommission Jugendarbeit betreut mit weiteren Helfenden den Jugendraum 

Virus und organisiert Events für Kinder und Jugendliche. 

 

Öffnungszeiten 

jeweils abends 19.00 – 22.00 Uhr für alle ab der 7. Klasse oder 13 Jahren 

Freitag, 28. Oktober 2022 Freitag, 11. November 2022 

Freitag, 25. November 2022 Freitag, 9. Dezember 2022 

Freitag, 13. Januar 2023 Freitag, 27. Januar 2023 

Freitag, 10. Februar 2023 Freitag, 3. März 2023 

Freitag, 17. März 2023 Freitag, 31. März 2023 

Events werden jeweils über Instagram (@jugendwimmis) publiziert. 

 

Ausblick 

Gespenstersuche im Schloss / 2. Januar 2023 

 

 

 

 

 

 

 

Personelles 

Mit Désirée Selzer konnten wir den freien Sitz in 

der Fachkommission Jugendarbeit besetzen und 

sind somit wieder vollständig. Herzlichen Dank 

Désirée für deinen Einsatz! 

 

 

 

 __________________________________________________________________________________  
 

Weitere Informationen finden Sie auf der Webseite 

(www.wimmis.ch, Soziales / Lebenslagen, Jugendarbeit) 

auf Instagram (@jugendwimmis) oder bei den Infoboards 

im Schulhaus und in der Turnhalle Chrümig. 

FACHKOMMISSION JUGENDARBEIT 

http://www.wimmis.ch/


 

 

  33 

 

 

 

KONZEPT SCHULWEGSICHERHEIT 
 

Die Gemeinde hat im Frühjahr 2021 beschlossen, die Schulwegsicherheit zu überprü-

fen. Eine Arbeitsgruppe unter Leitung von Gemeinderat Mathias Siegenthaler hat sich 

dieser Aufgabe angenommen. In einer ersten Phase wurde eine Umfrage durchge-

führt. Die Auswertung der 188 Rückmeldungen von Eltern, Schülern, Lehrpersonen 

und der übrigen Bevölkerung war sehr aufschlussreich. Die Schulwegsicherheit wird 

nicht generell als schlecht empfunden, aber auch nicht als wirklich gut. Während 

präventive Massnahmen stark unterstützt werden, hält eine Mehrheit von Verboten 

eher wenig. Ein Auszug aus den Ergebnissen: 
 

 

 

 

Mit den Fragebogen wurden auch zahlreiche konkrete Vorschläge gemacht, wie die 

Sicherheit auf den Schulwegen oder im Verkehr allgemein verbessert werden könnte.  

SICHERHEITS- UND SOZIALKOMMISSION / SCHULKOMMISSION 
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Die Arbeitsgruppe hat in einem zweiten Schritt mit Fachpersonen von Kanton und Po-

lizei die am häufigsten erwähnten «Brennpunkte» im Dorfkern besichtigt und mögliche 

Massnahmen diskutiert. Dies betrifft vor allem die Hauptstrasse, welche naturgemäss 

am meisten Verkehr aufweist, sowie die Hauptzugangsachsen zu den Schulanlagen: 
 

 
 

Als Fazit aus der Besichtigung mit Fachpersonen darf gezogen werden, dass an ein-

zelnen Stellen zwar Handlungsbedarf besteht, aber es in Wimmis kein generelles Prob-

lem mit der Schulwegsicherheit gibt. Gemäss Schlussbericht der Arbeitsgruppe, wel-

cher durch die Sicherheits- und Sozialkommission, die Schulkommission und den Ge-

meinderat genehmigt wurde, sollen unter anderem Massnahmen umgesetzt werden: 
 

2 Neumarkierung und Verbreiterung Fussgängerlängsstreifen Bärenplatz 

2 Markierung gelbe Linie auf Gehweg Bärenplatz – Löwen 

2 Neumarkierung Fussgängerlängsstreifen Alterszentrum 

5 Freihalten Fussgängerlängsstreifen Schlossblick 

6 Tempomessung Bühlstutz und Massnahmen je nach Ergebnis 

7 Anpassung Zaun Einfahrt Gurzelestrasse 

8 Entfernung Fussgängerstreifen Einfahrt Chrümigstrasse 

10 Fertigstellung Gehweg Hauptstrasse – Bahnhofstrasse 

10  «Füsschen-Markierung» Bahnhofstrasse – Unterdorfstrasse 

 

Nebst der baulichen bzw. verkehrstechnischen Situation wurden auch Begleitmass-

nahmen besprochen. So sollen Helm- und Leuchtwestentragen regelmässig empfoh-

len werden, zusätzliche Präventionsmassnahmen erfolgen, Schulwege definiert wer-

den und regelmässig zum Thema Verkehrssicherheit informiert werden. Der gesamte 

Bericht der Arbeitsgruppe steht auf www.wimmis.ch zum Download bereit oder kann 

unter info@wimmis.ch angefordert werden. 
 

SICHERHEITS- UND SOZIALKOMMISSION / SCHULKOMMISSION 

http://www.wimmis.ch/
mailto:info@wimmis.ch
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SCHÜLERZAHLEN SCHULJAHR 2022/2023 
 
 

AMTSHAUS 

Klasse Klassenlehrperson Schüler Ausw. 

Kindergarten A Jessica Linder 24  

Kindergarten B Anita Hasselmann 24  

  48 - 

 

SCHULANLAGE OBERDORF 

Klasse Klassenlehrperson Schüler Ausw. 

Basisstufe Nicole Fasel / Sarah-Larissa Gfeller 22  

Prim 1. Klasse Nicole Hofer 18  

Prim 1./2. Klasse Alexandra Bosshardt 18  

Prim 2. Klasse Sandra Keller  20  

Prim 3. Klasse A Germaine Bregy 16  

Prim 3. Klasse B  Maria Dörig / Simona Gafner  16  

  110 - 

 

SCHULANLAGE CHRÜMIG 

Klasse Klassenlehrperson Schüler Ausw. 

Prim 4. Klasse Christa Altorfer 24  

Prim 4./5. Klasse Alisha Ambord / Sabrina Blank 20  

Prim 5. Klasse Esther Bigler 23  

Prim 6. Klasse Manuel Burgener  25  

Sek 7.–9. Klasse A Therese Kramkowski  22 6 

Sek 7.–9. Klasse B Markus Burri / Lukas Vögeli 20 5 

Real 7.–9. Klasse A  Philippe Zenger 22 11 

Real 7.–9. Klasse B Sibylla Scheurer / Caroline Weibel 24 2 

Sek / Real 7. Klasse D Bahram Hatef 23 7 

Sek / Real 9. Klasse C Sophia Kleist  23 8 

Klasse bes. Förderung Thomas Tellenbach 13 8 

  239 47 

 

 TOTAL SCHULE WIMMIS 397 47 

 

SCHULLEITUNG  

Schulleitung / Leitung Tagesschule Daniel Germann  079 353 17 96 

Schulleitung Stv. / Leitung Spezialunterricht Andrea Imboden  078 239 34 74 

Schulverwaltung Cornelia Lehnherr 033 657 81 18 

SCHULE WIMMIS 
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AUSSENANLAGEN CHRÜMIG 
 

Im Dezember 2021 hat die Gemeindeversammlung für die Aussenraumgestaltung in 

der Schulanlage Chrümig einen Kredit von 800'000 Franken bewilligt. Das Projekt ent-

hält viele verschiedene Massnahmen. Bestehendes wird erneuert und aufgewertet, 

neue Elemente kommen hinzu. Viele Projektteile sind bereits umgesetzt und der 

Chrümig erstrahlt in neuem Glanz. Bis Ende Sommer 2023 sollte alles fertiggestellt sein. 

An dieser Stelle einige Eindrücke vom «neuen Chrümig». Vor Ort ist das Ganze noch 

viel imposanter, ein Besuch lohnt sich!  

 

SCHULE WIMMIS 

Street-Work-Anlage mit Fallschutz 

Neuer Zugang Lehrerzimmer 

Neuer Belag für Weitsprunganlage, Aussensportplatz und 100Meter-Laufbahn 

Neuer Parkplatz mit 20 Plätzen 



 

 

  37 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

    

Naturnah gestalteter Pausenplatz mit vielen Sitzgelegenheiten und Kletterwand 

Neuer Pausenplatz mit Einweihungsanlass vom 27. Oktober 2022 

SCHULE WIMMIS 
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ZIRKUSWOCHE AN DER SCHULE 
 

Der Schulabschluss in diesem Sommer war etwas Besonderes: Ein Zirkus kam im Juni 

an unsere Schule. Viele Schüler*innen hatten sich die Sache anfangs, als wir über das 

geplante Projekt mit dem Zirkus Balloni informiert worden waren, noch nicht ganz vor-

stellen können. Doch als dann eine Woche vor dem Start der Projektwoche der Zir-

kuspädagoge Gian zu uns kam und uns die möglichen Zirkusnummern vorstellte, die 

wir einüben durften, war die Vorfreude natürlich gross. Es gab verschiedene artisti-

sche Bereiche, unter denen jede Schülerin und jeder Schüler, vom Kindergarten bis 

zur 9. Klasse, drei Favoriten auswählen durfte: Trapez, Trampolin, Fakir, Clown, Slap-

stick, Pyramide, Illusion und so weiter. Worin wollte man sein artistisches Talent zeigen? 

Die Auswahl war riesig. Daneben gab es auch: Dekorieren, Backen und Basteln. Die 

Schüler*innen sollten selbst gebastelte Taschen und Bändeli, Popcorn, gebrannte 

Mandeln und Magenbrot herstellen und an den Vorstellungen verkaufen. Fast alle 

Wünsche konnten erfüllt werden und so freuten sich die meisten sehr auf die anste-

hende Spezialwoche. Am Wochenende davor wurde das grosse Zelt auf dem roten 

Platz beim Schulhaus Chrümig aufgebaut, dies unter der Mithilfe von Freiwilligen. Die 

Schüler*innen hatten für den Zirkus den Namen WIRKUS (WImmis und ZiRKUS) gewählt 

– er passte prima zu uns und unserer Schule.  

 

Am Montag, 24. Juni war es endlich soweit: Die Zirkuswoche startete. Alle Schü-

ler*innen versammelten sich auf dem Schulhausplatz und gingen nach einer kurzen 

Einführung zu ihren Artisten- und Arbeitsgruppen. Wenig später wurde bereits geübt, 

gebacken und gebastelt … Die Stimmung war fröhlich und ausgelassen – und kon-

zentriert. Am Dienstag und Mittwoch wurde weiter geprobt und geübt, und zwar mit 

genau dem gleichen Elan und Engagement. Am Donnerstag ging es dann etwas 

hektischer zu: Etliche Schüler*innen waren schon ein wenig aufgeregt wegen der drei 

anstehenden Zirkusvorführungen: eine am Donnerstagabend, eine am Freitagnach-

mittag und eine am Freitagabend. Die Vorstellung am Donnerstagabend wurde sehr  

SCHULE WIMMIS 
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stürmisch - wettermässig: Es regnete 

so stark, dass das Wasser von aus-

sen ins Zelt floss und man die Vor-

stellung unterbrechen musste. Mit 

Kärchern, Schabern und vielen 

Lappen kämpfte man gegen das 

Wasser an, damit die Artisten und 

Artistinnen eine einigermassen tro-

ckene Manege hatten. Das war aus 

Sicherheitsgründen sehr wichtig! 

Zum Glück verlief die Vorstellung 

schliesslich trotz Wind und Nässe er-

folgreich und ohne Unfälle. Der ers-

te Zirkusabend war zwar für viele 

ziemlich anstrengend geworden, 

endete aber für alle fröhlich.  

 

Am Freitagmorgen freuten wir uns 

auf die zwei kommenden Vorstel-

lungen und jeder half tatkräftig bei-

den letzten Vorbereitungen mit. 

Diese Vorführungen gingen dann 

super vonstatten und kamen beim 

Publikum auch sehr gut an. Eben-

falls der Verkauf von Backwaren, 

Süssigkeiten, Taschen etc. war ein 

grosser Erfolg. Dann war diese 

großartige, intensive Woche schon 

vorbei. Heute schauen wir alle auf 

eine tolle Schulabschlusswoche zu-

rück, sie war für alle ein Highlight!  

 

Dimitri Matter 

8. Klasse Sek B 

 

SCHULE WIMMIS 
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ANSCHLUSS HERRENMATTE 

 

Die Arbeiten an der Hauptleitung sind abgeschlossen. Sobald die haustechnischen 

Anlagen installiert sind, kann die Wärmelieferung in die ersten Gebäude beginnen. 

Für das Wohnquartier konnten 20 Wärmelieferungsverträge für insgesamt 27 

Wohneinheiten abgeschlossen werden. Einige davon werden bereits in diesem Win-

ter Wärme beziehen. Kommt zusätzlich der Anschluss der Gewerbezone Bahnhof 

Nord mit weiteren 80 Kilowatt Anschlussleistung zu Stande, würde die angestrebte 

Mindestauslastung deutlich übertroffen. 

 

WIEDERUM SEHR GUTER WÄRMEVERKAUF 

 

Trotz einem Rückgang der Heizgradtage um über 10 Prozent konnte im Heizjahr 

2021/2022 mit 7'722 Megawattstunden das mit Abstand zweitbeste Verkaufsergebnis 

erzielt werden. Auch für die Zukunft sieht es gut aus. Zusätzlich zum Herrenmattequar-

tier konnten für die aktuelle Heizperiode Neukunden mit rund 20 Wohneinheiten ge-

wonnen werden. Weitere Anschlüsse mit mehreren Dutzend Wohnungen sind in der 

Planung. Die aktuelle Situation auf dem Energiemarkt dürfte die Nachfrage für den 

Wärmeverbund ebenfalls stärken. Selbstverständlich ist der Wärmeverbund interes-

siert, sämtliche Anschlusswünsche zu erfüllen und damit die Anlage optimal auszulas-

ten. Wann allenfalls der Zeitpunkt kommt, wo keine Neuanschlüsse mehr möglich 

sind, lässt sich kaum vorhersagen. Bei der Wärmeproduktion besteht noch einiges Po-

tential, aber die Kapazität des Verteilnetzes ist irgendwann erschöpft.  
 

Heizperiode Verträge Heizgradtage kWh 

2021 / 2022 165 3’232 7'721’996 

2020 / 2021 161 3’634 8'048’770 

2019 / 2020 158 2’833 6'937’782 

2018 / 2019 154 3’258 7'273’710 

2017 /2018 146 3’362 7'062’133 

2016 / 2017 139 3’386 6'650’214 

2015 / 2016 135 3’399 6'240’136 

 

Auskünfte zum Wärmeverbund erhalten Sie bei: 
 

Administrative Fragen  Beat Schneider, Gemeindeverwalter 

     033 657 81 23 / beat.schneider@wimmis.ch 
 

Technische Fragen  Hans Josi, Anlagewart 

     033 657 81 22 / hans.josi@wimmis.ch 

FACHKOMMISSION WÄRMEVERBUND 

mailto:hans.josi@wimmis.ch
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ALTERSARBEIT WIMMIS – GEMEINSINN STATT EIGENSINN 
 

Die soziodemografische Entwicklung stellt Gemeinden vor grosse Herausforderungen. 

Die Bedürfnisse der älteren Bevölkerung verändern sich und damit auch die Altersar-

beit. Individuelle und bedürfnisorientierte Angebote sind gefragt. 

 

Um diesen Herausforderungen gerecht zu wer-

den, macht die Gemeinde Wimmis beim 2-

jährigen Projekt «Forum 60+» mit, welches noch bis 

im Januar 2023 läuft. Dabei haben sich 7 politi-

sche Gemeinden im Niedersimmental dazu be-

kannt, die Altersarbeit in ihrem Dorf aktiv mitzuge-

stalten. Sie wurden dabei unterstützt von der 

Fachstelle 60+ aus Spiez, die schon seit nunmehr 8 

Jahren die Altersarbeit in Spiez koordiniert. Aus 

dieser Zusammenarbeit hat sich in Wimmis eine 

neue Gruppe aus den im Seniorenbereich tätigen 

Akteure gebildet. Im April fand das erste Vernet-

zungstreffen zwischen der Gemeinde, Kirchge-

meinde, Alterszentrum Bachtele und der Spitex 

statt.  

 

Ziel dieser regelmässig stattfindenden Vernetzungstreffen ist die Entwicklung, Koordi-

nation und Abstimmung verschiedener Angebote im Bereich der Altersarbeit. Dabei 

werden Freiwillige vermittelt, bspw. für Taxidienste, Einkäufe oder Spazierengehen um 

etwas Abwechslung in den Alltag älterer oder immobiler Menschen zu bringen. Die 

Wimmis Bevölkerung ist jederzeit willkommen, Anliegen oder Wünsche anzubringen 

und sich mit/bei Projekten einzubringen. 

 

Möchten Sie aktiv mithelfen bei der Altersarbeit in Wimmis? Wir freuen uns auf Ihre 

Kontaktaufnahme (info@wimmis.ch / 033 657 81 11). 

 

 

SICHERHEITS- UND SOZIALKOMMISSION 

mailto:info@wimmis.ch
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FRAGEN RUND UM DAS ALTER? WIR KENNEN DIE ANTWORTEN 
 

Von der Pensionierung über die Finanzen bis hin zum Heimeintritt, beim Älterwerden 

stellen sich immer wieder Fragen, die nie zuvor ein Thema waren. Als die Fachstelle für 

das Alter und Altern steht Pro Senectute Kanton Bern Betroffenen beratend zur Seite. 

Pro Senectute Kanton Bern unterstützt und fördert mit ihrer Tätigkeit die Lebensgestal-

tung, die Selbständigkeit und die Lebensqualität von Menschen im AHV-Alter – per-

sönlich und kompetent. Die Dienstleistungen und Entlastungsangebote von Pro 

Senectute sind vielseitig und decken zahlreiche Bereiche des Älterwerdens ab. 

 

Sozialberatung - Wir beraten und informieren kostenlos rund ums Älterwerden. Mitar-

beitende in der Sozialberatung geben Antworten zu Fragen betreffend Finanzen, So-

zialversicherung, Recht, Wohnen und Heimeintritt. In Konfliktsituationen bildet die 

mediative Konfliktberatung einen neutralen Ort zur gemeinsamen Lösungsfindung. 

 

Bildung und Sport - Wir bewegen und bilden. Zum gesunden Altern und zum Erhalten 

der Selbständigkeit gehören körperliche und geistige Fitness. Abwechslungsreiche 

Kurse wie Wasserfitness, Radfahren, Schneeschuhlaufen, Sprachen, Tanzen und der 

sichere Umgang mit digitalen Medien gehören unter anderem zu unserem vielfälti-

gen Angebot.  

 

Gesundheitsförderung - Wir machen Sie «zwäg» fürs Alter. In individuellen und kosten-

losen Gesprächen beraten Pflegefachpersonen zu körperlichen, seelischen und so-

zialen Gesundheitsthemen, damit ein langes aktives und selbstbestimmtes Leben zu 

Hause möglich ist.  

 

Services - Wir entlasten im Alltag. Unsere Dienstleistungen erleichtern und entlasten 

das Leben zu Hause und im Alltag. Pro Senectute Kanton Bern hilft bei administrativen 

Tätigkeiten wie Zahlungen erledigen, Belege ordnen und Formulare ausfüllen – kurz 

oder langfristig. Auch die Einkommens- und Rentenverwaltung oder die Steuererklä-

rung kann durch Pro Senectute ausgeführt werden. Mahlzeiten liefern, die Wohnung 

reinigen, Besuche oder Begleitungen für gemeinsame Aktivitäten sind weitere Ange-

bote, die Entlastung bringen. 

 

Auf den Internetportalen www.wohnen60plus.ch und www.infosenior.ch finden Seni-

orinnen und Senioren sowie Angehörige unzählige Informationen zu Themen wie 

Wohnen und weitere Altersfragen. 

 

Pro Senectute Kanton Bern, 031 359 03 03, info@be.prosenectute.ch 

Pro Senectute Geschäftsstelle Thun, 033 226 60 60 

  

PRO SENECTUTE KANTON BERN  
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ERÖFFNUNGSFEIER NEUER BÜCHERSCHRANK 
 

Im Rahmen des Projekts Aussenraumgestaltung Chrümig konnte ein offener Bücher-

schrank realisiert werden. Betreut wird der Schrank durch das Team der Bibliothek 

Wimmis. Ein offener Bücherschrank dient dazu, Bücher kostenlos und ohne Formalitä-

ten zum Tausch oder zur Mitnahme anzubieten. Wer will, kann jederzeit ein Buch brin-

gen oder mitnehmen. Das gelesene Buch wird entweder zurückgebracht oder man 

behält es und stellt dafür ein anderes Buch in den Schrank. Bring eins – hol eins. 

 

Wir freuen uns auf die Eröffnungsfeier des Bücher-

schranks am 7. Dezember 2022, 19.00 Uhr auf dem 

Vorplatz der Bibliothek Wimmis im Chrümig. Kom-

men Sie doch auch, alle sind herzlich eingeladen. 

 

Der Bücherschrank wurde am Wimmis Märit vorge-

stellt. Bei dieser Gelegenheit suchten wir nach ei-

nem passenden Namen. An der Eröffnungsfeier 

wird der, vom Vorstand ausgewählte Namen be-

kanntgegeben. Anschliessend werden wir bei ei-

nem kleinen Apéro auf den Schrank anstossen.  

 

Für eine grössere Auswahl an Büchern und aktuel-

len Bestsellern empfehlen wir Ihnen einen Besuch in 

unserer Bibliothek Wimmis. Weitere Informationen 

finden Sie unter bibliothek-wimmis.jimdofree.com 

 

Unsere Öffnungszeiten 

Dienstag  16.00 - 17.30 Uhr  

Mittwoch  15.00 - 17.00 Uhr  

Donnerstag  18.00 - 19.30 Uhr  

Samstag  10.00 - 12.00 Uhr 

 

Besuchen Sie uns unter: https://bibliothek-wimmis.jimdofree.com oder folgen Sie uns 

auf Instagram. 

  

 

 

 

 

Das Biblioteam freut sich auf Ihren Besuch! 

BIBLIOTHEK WIMMIS 
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MUSIKA – DIE MUSIKSCHULE RUND UM DEN NIESEN 
 

Bunt wie das Herbstlaub gestaltet sich unser Rückblick auf gut die Hälfte des ersten 

Semesters. Voller Freude erinnern wir uns an vergangene Events im September. So 

etwa das Gastspiel unseres Orchesters bei unserem Haus- und Hof-Geigenbauer 

Schranz in Thun, der genau wie wir dieses Jahr seinen 40igsten Geburtstag feiert. O-

der das Outdoor-Kinderchorkonzert zusammen mit der brandneuen Schülerband am 

Swiss Chamber Music Festival in Adelboden, wo auch die Klavierfachschaft wieder zu 

Gast sein durfte. Die Ferien waren nach diesen Aktivitäten wohlverdient! Und nun 

klingt und singt es wieder "ds Simmetal z düruf u ds Chandertal z dürab"! Mit viel 

Schwung und guter Laune sind wir ins zweite Quartal gestartet. Die Klangfarben unse-

rer knapp 440 Schülerinnen und Schüler leuchten mit der Herbstsonne um die Wette, 

und auch die gut 250 Kinderaugen, welche uns beim Besuch des "Zirkus Musika" am 

19. Oktober im Schulhaus Chrümig entgegenstrahlten, erwärmten jedes Herz!  

 

Am 28. und 29. Oktober fanden zum dritten Mal unsere Lehrerkonzerte unter dem Titel 

"Heure bleue musicale" statt. Ein kunterbuntes Programm professionell dargebotener 

Leckerbissen beglückte das Publikum. Am Vormittag des 29. Oktober luden wir ein-

mal mehr zu unserem Tag der offenen Tür ein. Im Schulhaus Chrümig durfte nach Her-

zenslust geblasen, gezupft, gestrichen, geklimpert und gesungen werden – und bei 

der Gelegenheit stellten wir auch gleich die neusten Mitbewohner unter unserem 

Dach vor: Eine Harfe war mit Ohren, Augen und Händen zu bestaunen, und ab Feb-

ruar 2023 können im Bambusflötenunterricht die eigenen Instrumente hergestellt und 

gleich auch erlernt werden. Daten und detaillierte Informationen finden sich wie im-

mer unter www.musika.ch. 

 

Falls jemand nicht an unserem Tag der offenen Tür dabei sein konnte: Die Instrumente 

sind auch auf der Webseite in kurzen Videos zu sehen und zu hören. Nutzt die Gele-

genheit! Und wenn euch ein Instrument besonders packt, nichts wie zum Telefon ge-

griffen und pro Instrument ein einmaliges 

kostenloses Ausprobieren abgemacht! Ein-

steigen ist bei uns jederzeit möglich. Möch-

ten Sie jemandem eine Freude machen und 

einen Gutschein verschenken? -  Ganz nach 

Wunsch personalisiert (auch für Erwachse-

ne!) gibt es ihn unter sekretariat@musika.ch 

oder der Telefonnummer 033 671 00 90 zum 

Bestellen. 

 

MUSIKA  

http://www.musika.ch/
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BEOCARE - ZEIT SCHENKEN DAMIT ANGEHÖRIGE EINE AUSZEIT ERHALTEN 
 

Frau Gerber* ist 75 Jahre alt. Sie betreut und pflegt seit zehn Jahren ihren mittlerweile 

80 jährigen Ehemann welcher an einer Demenz erkrankt ist. Körperlich ist Herr Gerber* 

noch recht fit. Sogar bei besserer Gesundheit als seine Ehefrau welche ihn betreut. 

Diese hat trotz mehreren Operationen mit Schmerzen in den Hüften zu kämpfen und 

ist dadurch in ihrer Mobilität eingeschränkt. Es ist ihr nicht möglich Spaziergänge mit 

ihrem Ehemann zu unternehmen. Er ist viel schneller unterwegs als sie und kann mög-

liche Gefahren wie Strassenüberquerungen nicht mehr als solche erkennen. Frau 

Gerber lässt ihren Ehemann nicht mehr alleine. Krankheitsbedingt, durch seine De-

menzdiagnose, hat sie schon zu viele selbst – und fremdgefährdende Situationen er-

lebt. Zusammen haben Gerbers drei Kinder und fünf Grosskinder. Diese wohnen alle 

nicht in der Nähe und sind beruflich sehr eingespannt. Gelegentlich machen sie Wo-

chenendbesuche. Seit einem halben Jahr bekommt das Ehepaar Gerber 1-2 Mal pro 

Woche einen Besuch zur Entlastung der Ehefrau durch zwei Freiwillige von beocare – 

Entlastung Angehöriger SRK. Die beiden Freiwilligen wechseln sich mit ihren Einsätzen 

ab oder ergänzen sich, wenn jemand von ihnen verhindert (oder in den Ferien) ist. 

Während 3-4 Stunden übernehmen sie die Betreuung von Herr Gerber damit die Ehe-

frau beruhigt ihren eigenen Bedürfnissen nach gehen und eine Auszeit nehmen kann. 

Frau Gerber kann ihre Arzt- und Coiffeurtermine planen, soziale Kontakte pflegen 

welche vorher viel zu kurz kamen, einkaufen oder auch einmal für sich alleine zu Hau-

se sein. Derweil unternehmen die Freiwilligen von beocare einen Spaziergang mit 

Herr Gerber, nehmen zusammen ein zVieri oder lesen ihm etwas vor. Besondere Freu-

de bereitet ihm ein Ausflug zum nahe gelegenen Thunersee. Er beobachtet gerne 

die Enten und die Schiffe. Herr Gerber spricht kaum mehr zusammenhängende Sätze. 

An seinem Gesichtsausdruck ist jedoch die Freude sehr gut zu erkennen. 

 

Schenken auch Sie Zeit – so wie es Ihnen möglich ist! 

Sie hören zu, lesen vor, spazieren, spielen, leisten Gesellschaft oder sind einfach da. 

Sie machen das, was den zu Betreuenden entspricht und so den pflegenden Ange-

hörigen die oft so wichtige Auszeit ermöglichen. Dies auch mit dem Ziel, dass Men-

schen, wenn sie das wünschen, so lange wie möglich in ihrer gewohnten Umgebung 

bleiben können. Interessierte Freiwillige können sich bei der Koordinatorin beocare 

der Aussenstelle Frutigen 079 909 26 77 oder bei der Anlaufstelle des SRK Berner Ober-

land in Thun 033 225 00 87 melden. Diese klären alle Fragen und zeigen Ihnen gerne 

auf, wie Sie eine wertvolle Hilfe für Menschen sein können, welche rund um die Uhr für 

ihre Angehörigen da sind. In Sterbesituationen begleiten ausgebildete Freiwillige von 

beocare Schwerkranke und sterbende Menschen und ihre Angehörigen.  

SCHWEIZERISCHES ROTES KREUZ  
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SPITEX NIESEN – GROSSE NACHFRAGE NACH MAHLZEITEN 
 

Im vertrauten Heim den Lebensabend zu verbringen ist der Wunsch vieler. Lassen die 

Kräfte nach, ist oft auch die Zubereitung einer Mahlzeit erschwert. Dies kann zu einsei-

tiger Ernährung mit entsprechenden gesundheitlichen Folgen führen. Deshalb hat die 

Spitex Niesen schon immer einen Mahlzeitendienst angeboten. Mit Ausbruch der 

Pandemie stieg die Nachfrage um 50% an und bleibt bis heute auf diesem hohen Ni-

veau. Dies zeigt, wie sehr die Menschen eine warme, frisch zubereitete und ausge-

wogene Mahlzeit schätzen. Ein kurzer Schwatz erfreut das Gemüt und der „Kontroll-

besuch“ bringt Sicherheit. Weil diese Dienstleistung nicht kostendeckend ist, sind wir 

sehr froh um freiwillige Mitarbeitende. Möchten Sie uns unterstützen? Gerne gibt 

Ihnen Geschäftsleiterin Susanna Zurbrügg weitere Auskünfte, Tel. 033 672 22 37.  

 

Nachfolgend erzählt Suzanne Hofmann (im Bild unten beim Anrichten einer Mahlzeit) 

wie sie diesen Dienst erlebt. Die Fragen stellte Petra Simmen, Teamleiterin Wimmis. 

 

Was ist deine Aufgabe als Mahlzeiten-

Verteilerin? Ich hole die Mahlzeiten im 

Alterszentrum Bachtele ab und mache 

mich danach auf meine Tour. Die Klien-

ten sollten das Mittagessen zu gegebe-

ner Zeit erhalten. Beim Abgeben kontrol-

liere ich, ob alles dabei  und warm ist. 

 

Was ist deine Motivation, Mahlzeiten zu 

verteilen? Es ist für mich im Rentenalter 

ein kleiner Beitrag an die Kollektivität. 

 

Was erlebst du beim Mahlzeiten verteilen? Welches war dein schönstes Erlebnis? Ich 

schätze einen kurzen Austausch über sportliche Anlässe oder Ereignisse in hiesiger 

Umgebung. Schöne Erlebnisse hat es für mich schon viele gegeben, wie z.B. Aus-

tausch mit den Klienten in meiner Muttersprache Französisch. 

 

Welche Fähigkeiten sollte man mitbringen als Mahlzeitenfahrer*in? Einen Fahrausweis 

haben, eine gewisse Flexibilität mitbringen und eine freundliche Erscheinung. 

 

Würdest du diese Aufgabe weiter empfehlen? Unbedingt, es ist eine schöne Aufga-

be. Die Leute sind sehr dankbar, es macht einem Freude. Dank Spitex und Mahlzeit-

endienst dürfen die Leute noch zu Hause wohnen, ein grosser Wunsch von jedem. 

SPITEX NIESEN  
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IN DER REGION ZU HAUSE – NAHE BEI UNSEREN KUNDEN 
 

Die REGAS AG wurde 1980 als traditioneller Kabelfernsehen Anbieter gegründet und 

begann anschliessend mit dem Bau der Infrastruktur. Nach nun mehr als 40 Jahren 

Geschichte ist die REGAS heute ein zuverlässiger Partner für Privat - und Geschäfts-

kunden. Neben der Versorgungsqualität ist die Kundennähe unser wichtigster Erfolgs-

faktor. Darum befinden sich die 

Büroräumlichkeiten und unser 

Shop, zentral im Versorgungsge-

biet an der Thunstrasse 51 in 

Spiez.  Das gut geschulte Shop 

Personal steht den Kunden von 

Dienstag bis Samstag bei Fragen 

rund um Produkte, Lösungen und Support, zur Verfügung. Vor Ort Unterstützung direkt 

beim Kunden zuhause – kein Problem! In nur 10 Autominuten erreichen wir von unse-

rem Standort aus, jeden Kunden im Verteilnetz.  

 

Moderne Infrastruktur - Unser HFC Netz wurde all die Jahre den stetig wachsenden 

Bedürfnissen unserer Kundschaft angepasst und modernisiert. Momentan wird der 

Glasfaserausbau stark vorangetrieben, sodass auch Privatkunden zukünftig von sym-

metrischen Bandbreiten profitieren können. Das notstromsichere, klimatisierte Re-

chenzentrum bildet das Herzstück unserer Infrastruktur. Von hier aus werden die Kun-

den mit den entsprechenden Dienstleistungen versorgt. Für Geschäftskunden bieten 

wir auch zentralisierte Services wie Internetzugang, Telefonzentrale, Firewall und mehr 

an. Die Hardware wird durch unser Fachpersonal unterhalten und wenn nötig ersetzt.  

  

Produkte und Dienstleistungen - Die REGAS baut ihre Stärken auf einem grossen Part-

nernetzwerk auf und sucht für die jeweiligen Themengebiete passende Plattformbe-

treiber. Der Produktekatalog ist sehr umfassend und bietet alles für fast jedes Bedürf-

nis. Virtuelle sowie Physische Telefonzentralen, SIP TRUNK Anbindungen und symmetri-

sche Internetzugänge, wie auch Standortvernetzungen vervollständigen die Palette 

für unsere Geschäftskunden. Bei einem Wechsel in die digitale REGASWelt, werden 

unsere neuen Kunden von der Beratung über die Kündigung des aktuellen Anbieters 

bis hin zur Installation der Hardware, begleitet und unterstützt – wir lassen unsere Kun-

den nicht im Stich. Auch im Betrieb stehen wir unterstützend zur Seite und helfen etwa 

bei Fragen zur Rechnung sowie bei der Lösung von komplexen Problemen. 

 
REGAS KABELFERNSEHEN   
Thunstrasse 51    
3700 Spiez 
Telefon     033 654 22 55 
Fax     033 654 52 88 

REGAS KABELFERNSEHEN  
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DARF ICH DEN AKKUSCHRAUBER AUSLEIHEN? 
 

Benötigen wir alles zu jeder Zeit griffbereit? Müssen wir besitzen? Genügt es nicht, 

manche Gegenstände mit Nachbarn und Freunden zu teilen? 

 

Ein Hochdruckreiniger, eine Stichsäge, eine Bohrmaschine, eine Velopumpe, ein Zelt 

oder eine Nähmaschine. Alles Dinge, die höchstwahrscheinlich nicht täglich einge-

setzt werden. Warum diese nicht teilen? Solche Tausch- oder Ausleihaktionen bieten 

eine zusätzliche Gelegenheit für eine Fachsimpelei oder einfach einen ausgiebigen 

Schwatz. Die Geselligkeit als netter Ne-

beneffekt. Gerade im Zeitalter der zu-

nehmenden Digitalisierung und Kom-

munikation über Social Media nicht 

ganz unwichtig, finden wir. Für Alltags-

gegenstände gibt es mittlerweile diverse 

Verleih-Plattformen. Wer weiss, vielleicht 

sucht jemand in der Nähe genau das, 

was man schon ewig aufbewahrt und 

selbst nicht so oft zur Hand nimmt.  

 

Warum nicht ausleihen und nebenbei neue Kontakte knüpfen? Güter zu nutzen, oh-

ne sie zu besitzen, fördert einen bewussteren, nachhaltigeren Konsum und ist dem-

entsprechend aus ökologischer Sicht sehr sinnvoll – nicht nur das eigene Portemon-

naie betreffend. Muss etwas neu beschafft werden, könnte man sich bereits zusam-

mentun und wenn man sich die Anschaffungskosten teilt, dürfte dafür ein qualitativ 

gutes Produkt mit einer längeren Lebensdauer berücksichtigt werden. Mit mehr 

Budget kann man auch wählerischer sein. So könnten Herstellungsverfahren, die auf 

Einweg setzen und wertvolle Ressourcen und Energie verschwenden, bereits im Vorn-

herein ausgeschlossen werden. Besser wird die Umweltbilanz, wenn sich Güter in ei-

nem geschlossenen Kreislauf befinden. Schon bei der Entwicklung dieser Produkte 

wird deren Reparierbarkeit und Weiterverwendung mitberücksichtigt. Denn viel zu oft 

entsteht ein grosser Teil der Umweltbelastung bereits bei der Herstellung – und dies 

meistens in Ländern mit tieferen Umwelt- und Sozialstandards. Also, warum nicht den 

eigenen Haushalt analysieren, Gegenstände «zum Verleih freigeben» und vor dem 

nächsten Einkauf überlegen, ob man es sich eventuell kurz mal vom Nachbarn aus-

borgen könnte. 

 

Regionale Energieberatung 

Industriestrasse 6, 3607 Thun, 033 225 22 90 

info@regionale-energieberatung.ch, www.regionale-energieberatung.ch

REGIONALE ENERGIEBERATUNG   
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Oberdorfstrasse 16A 

3752 Wimmis 

Tel. 033 657 06 59 

kirchgemeinde@wimmis.ch 

www.wimmis.ch/kirchgemeinde 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

A D V E N T S K I R C H E 

Jeden Abend vom 1. bis 23. Dezember 2022 von 19.00 – 19.30 Uhr (ausser 11.12.22) 

steht die Kirche allen für eine besinnlichen halbe Stunde offen: 

Musik und Kerzenschein empfangen uns ab 18.45 Uhr 

Stille stimmt uns auf den Abend ein 

Wir hören eine kurze Weihnachtsgeschichte 

Zum Ausklang singen wir gemeinsam ein Adventslied 

Am Ausgang erhalten alle ein Weihnachtsgüezi 

 

Wenn Sie gerne Weihnachtsgüezi backen und verschenken, ist die Adventskirche ei-

ne dankbare Abnehmerin. Herzlichen Dank! 

 

Veranstaltungen von November 2022 bis Juni 2023 

5. November 2022 19.00 Uhr Spielabend, Pfrundschüür  

6. November 2022 9.30 Uhr Visionsgottesdienst, anschliessend Kirchge-

meindeversammlung  

12. November 2022 10.00-12.00 Uhr Päckliaktion, Pfrundschüür  

 17.00-19.00 Uhr 

13. November 2022 9.30 Uhr Gottesdienst mit Bezirksfeier 

bitte um Anmeldung für Mittagessen 

20. November 2022 9.30 Uhr Ewigkeitssonntag  

26. November 2022 9.30-11.30 Uhr Wimmis Begegnung, Pfrundschüür  

27. November 2022 9.30 Uhr Gottesdienst zum 1. Advent  

27. November 2022 17.00 Uhr Konzert Musikgesellschaft, Kirche 

3. Dezember 2022 13.30 – 16.30 Uhr Missionsausstellung in der Pfrundschüür 

4. Dezember 2022 10.30 – 16.30 Uhr 

11. Dezember 2022 18.00 Uhr Weihnacht auf dem Bauernhof  

14. Dezember 2022 13.30 Uhr Seniorenweihnachtsfeier 

24. Dezember 2022 22.00 Uhr Christnachtfeier 

25. Dezember 2022 9.30 Uhr Weihnachtsgottesdienst 

31. Dezember 2022 17.00 Uhr Liturgische Feier zum Jahreswechsel 

28. Januar 2023 9.30-11.30 Uhr Wimmis Begegnung, Pfrundschüür  

KIRCHGEMEINDE  WIMMIS 

mailto:kirchgemeinde@wimmis.ch
http://www.wimmis.ch/kirchgemeinde
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29. Januar 2023 19.00 Uhr Jugendgottesdienst 

5. Februar 2023 9.30 Uhr Kirchensonntag mit Musikgesellschaft 

25. Februar 2023 9.30-11.30 Uhr Wimmis Begegnung, Pfrundschüür  

26. Februar 2023 9.30 Uhr Gottesdienst „Die Grosse fiire mit de Chlyne“ 

3. März 2023 19.00 Uhr Weltgebetstag Taiwan 

10. März 2023 19.30 Uhr Hauskreis-Treff, Kirche  

12. März 2023 9.30 Uhr  Brot für alle Gottesdienst & Beginn  

12.-18. März 2023  Fastenwoche  

25. März 2023 9.30 – 11.30 Uhr Rosenverkauf vor dem Coop 

2. April 2023 9.30 Uhr Goldene Konfirmation 

7.  April 2023 9.30 Uhr Karfreitagsgottesdienst 

9. April 2023 6.00 Uhr Osterfrühgottesdienst 

10. Mai 2023 9.45 Uhr Seniorenausflug 

18. + 21. Mai 2023 9.30 Uhr Konfirmation 

28. Mai 2023 9.30 Uhr Pfingstgottesdienst 

2. Juni 2023  Lange Nacht der Kirchen 

14. Juni 2023 20.00 Uhr Kirchgemeindeversammlung 

 

 

 

 

20. Januar 2023 Start 

Bibelkurs Neues Testament, in der 

Pfrundschüür Details auf der Web-

seite. Flyer mit Anmeldetalon lie-

gen in der Kirche auf. Alle Infor-

mationen auch online: 

 

 

 

 

 

 

 

 

KIRCHGEMEINDE  WIMMIS 
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IHR KINDERLEIN KOMMET, O KOMMET DOCH ALL! 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

Es dauert nicht mehr lange und Weihnachten steht vor der Tür! 

Hast du Lust, am Weihnachtsgottesdienst vom 25. Dezember 2022 um 9.30 Uhr mit 

dem Kirchenchor Wimmis Weihnachtslieder zu singen? Am Mittwoch, 7.12., 14.12. und 

21.12. üben wir drei Weihnachtslieder, jeweils von 19.00 Uhr bis ca. 20.00 Uhr in der 

Pfrundschüür. Vielleicht nimmst du noch deinen besten Freund / deine beste Freundin 

mit (kleinere Kinder sollten durch einen Elternteil begleitet werden). Wir freuen uns 

über zahlreiche Anmeldungen (Marianne Shabani, 079 364 38 41) und dass wir mit 

möglichst vielen Kindern singen können. Natürlich sind auch Erwachsene herzlich will-

kommen! 

 

Auch sonst sind wir immer wieder auf der Suche nach neuen, jüngeren und älteren 

Sängerinnen und Sängern. Es ist jederzeit möglich, an einem Mittwochabend  einfach 

mal bei uns reinzuschnuppern. Natürlich ist dies unverbindlich. Bei Fragen melde dich 

doch bei einem unserer Mitglieder oder bei mir. 

 

Weitere Informationen zum Kirchenchor Wimmis sind auf der 

Website der Kirchgemeinde Wimmis zu finden: 

www.wimmis.ch/kirchgemeinde  

 

Bis bald, für den Kirchenchor Wimmis, Marianne Shabani 

 

 

 

 

 

 

 

 

KIRCHENCHOR  WIMMIS 

http://www.wimmis.ch/kirchgemeinde
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WEIHNACHTSBAUMVERKAUF 2022 
 

 

Die Waldgemeinde Wimmis verkauft auch in diesem Winter wieder Weihnachtsbäu-

me aus eigenen Wäldern. Die Bäume können zu folgenden Zeiten beim Werkhof der 

Waldgemeinde an der Sagistrasse 8a gekauft werden: 
 

Samstag, 17. Dezember 2022, 13.30 – 15.00 Uhr 

Montag, 19. Dezember 2022, 17.30 – 18.30 Uhr 

 

Rückgabemöglichkeit ab Ende Dezember bis 9. Januar 2023 Wärmezentrale an der 

alten Staatsstrasse 4f (markierte Stelle). 

 

DECKÄSTEVERKAUF 2022 
 

 

Ab Freitag, 28. Oktober 2022, 17.00 Uhr. Selbstbedienung mit Aussenkasse beim Werk-

hof Sagistrasse 8a. Es hat so lange es hat. 

 

BRENNHOLZVERKAUF WINTER 2022 / 2023 
 

 

Die Waldgemeinde hat derzeit kein trockenes Brennholz mehr am Lager, da die 

Nachfrage sehr gross war. Frischholzbestellungen ab Waldstrasse sind jedoch weiter-

hin möglich. Die aktuellen Preise sind: 
 

Laubholz lang ab Waldstrasse  Fr.   75.-- / Fm 

Nadelholz lang ab Waldstrasse  Fr.   50.-- / Fm 

Transport mit LKW ab 10 m3 Wimmis    Fr.   15.-- / Fm 

 ausserhalb Wimmis  Fr.   20.-- / Fm 
 

Beim Forstbetrieb können nach Absprache zudem Maschinen für die Holzverarbei-

tung gemietet werden. Für Auskünfte und Bestellungen stehen wir unter 033 657 26 46 

oder info@forst-tss.ch gerne zur Verfügung. Sie finden uns an der Sagistrasse 8a in 

Wimmis. 

 

BETRIEBSÜBERGABE 

Die Waldgemeinde Wimmis wird per 31.  Dezember 2022 formell aufgelöst. Der Forst-

betrieb an der Sagistrasse 8a in Wimmis wird durch den Forstbetrieb Thunersee-Süd 

weitergeführt, an welchem unter anderen die Burgergemeinde und die Einwohner-

gemeinde Wimmis beteiligt sind. Angebote und Dienstleistungen bleiben grösstenteils 

unverändert. Burgerrat und Gemeinderat danken der Waldgemeinde Wimmis für 

den jahrzehntelangen Einsatz für den Wimmiser Wald. Dem neuen Forstbetrieb wün-

schen wir eine guten Start und unfallfreies Arbeiten.  

WALDGEMEINDE WIMMIS 

mailto:info@forst-tss.ch
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NEUER FORSTBETRIEB IM UMGEBAUTEN WERKHOF 
 

 

Der Forstbetrieb Thunersee-Süd ist im Herbst 2022 in den Werkhof der Waldgemeinde 

Wimmis eingezogen. Per Anfang 2023 wird das operative Geschäft der Waldge-

meinde übernommen. Dazu auch das Personal, die Maschinen und das Inventar.  

 

Mit diversen baulichen Massnahmen 

wurde der Werkhof so angepasst, dass 

die 10 Mitarbeiter des neuen Forstbe-

triebes möglichst optimale Bedingungen 

vorfinden. Nötig waren auch Büroräu-

me, da der Betriebsleiter und sein Stell-

vertreter gleichzeitig als Revierförster tä-

tig sind  (Foto rechts). Inklusiv neuem 

Dach wurden insgesamt 200'000 Fran-

ken investiert. Die PV-Anlage wurde 

durch externe Partner finanziert. 

Werkhof Sagistrasse 8a mit neuem Dach und PV-Anlage 

 

 

VORANZEIGE 

Am Samstag, 17. Juni 2023 findet im Werkhof Sagistrasse 8a ein Tag der offenen Tür 

statt. Detaillierte Informationen folgen im nächsten Vindemias. 

FORSTBETRIEB THUNERSEE-SÜD 
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FORSTBETRIEB THUNERSEE-SÜD 
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PROJEKT KANDER 2050 
 

 

Mit diesem Wasserbauprojekt wurden in der 

Kander zwischen Oktober 2021 und Februar 

2022 die alten Betonsperren (Bild rechts) durch 

eine aufgelöste Blockrampe (Bild unten) er-

setzt. Den Hauptteil der Kosten von 3.5 Millio-

nen Franken tragen Bund, Kanton sowie der 

Renaturierungsfonds. Für die Gemeinde Spiez 

und die Schwellenkorporation Wimmis bleiben 

Restkosten von je knapp 40'000 Franken.  
 

 

 

 

 

 

VERSAMMLUNG SCHWELLENKORPORATION 
 

 

Die nächste Versammlung der Schwellenkorporation findet am 8. Dezember 2022 um 

20.00 Uhr im Löwen Wimmis statt. Sämtliche Eigentümer von Grundstücken in Wimmis 

sind zur Versammlung herzlich eingeladen. Neben der Information zu den laufenden 

Projekten werden das Budget und der Finanzplan besprochen. Die Schwellentelle 

bleibt bei 0.6 Promille des amtlichen Wertes. 

SCHWELLENKORPORATION WIMMIS 
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 EDU-Ortspartei Wimmis 

 

 

 

SICHERHEIT IN UNSICHEREN ZEITEN 
 

Krieg, Klima und Energieknappheit, mit diesen Themen wird Angst und Panik im Me-

dienalltag geschürt. 

 

Wir werden von „Gutmenschen“ mit Wokeness (eine gesteigerte Form von Political 

Correctness) manipuliert und kontrolliert. 

 

Wer dem Mainstream nicht folgt, wird von der Gesellschaft verurteilt und ausge-

grenzt. 

 

Es ist viel besser, bei dem Herrn Schutz zu suchen, als sich auf Menschen zu verlassen. 

Es ist viel besser, bei dem Herrn Schutz zu suchen, als mit denen zu rechnen, die 

mächtig und einflussreich sind. Psalm 118.8+9 

 

Das ist unsere Sicherheit und schenkt uns Ruhe und Frieden. 

 

Diese Zusagen können auch sie für sich in Anspruch nehmen. 

 

 

 

 

 

 

EDU-Ortspartei Wimmis 
Präsidentin:  von Siebenthal Franziska 
                      033/657 12 92 

AUS DEN PARTEIEN 
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F O R U M   W I M M I S 
 

Nach dem Rücktritt von Matthias Bigler nach achtjähriger Tätigkeit als Gemeinderat 

per Ende 2020, der erfolglosen Suche einer möglichen Nachfolgekandidatur und na-

türlich auch coronabedingt, wurden die Aktivitäten des FORUM Wimmis massiv redu-

ziert. Da sich innerhalb des gesamten Vorstands in den letzten Jahren eine gewisse 

Müdigkeit breitgemacht hat, weiterhin aktiv am politischen Geschehen der Gemein-

de Wimmis teilzunehmen, haben wir schweren Herzens beschlossen, gesamthaft zu-

rückzutreten, unsere Aktivitäten per Vereinsversammlung 2022 zu beenden und das 

FORUM Wimmis statutengemäss aufzulösen. Es schmerzt uns, dass es damit in Wimmis 

keine politische Kraft im Spektrum Rot-Grün-Mitte mehr gibt. Für das uns entgegen-

gebrachte Vertrauen im Lauf der letzten zehn Jahre möchten wir uns herzlich bedan-

ken. 

 

 

 

 
 

AUS DEN PARTEIEN 
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NACH DEN WAHLEN IST VOR DEN WAHLEN 
 

Nach den Wahlen ist vor den Wahlen. So ist das in der Politik und das ist gut so. Gut 

für die Bevölkerung. Die hat damit immer wieder von Neuem die Wahl, wen sie wäh-

len will (und wen nicht). Gut auch für Personen, welche neu in ein Amt gewählt wer-

den wollen. Die haben nur dank immer wiederkehrenden Wahlen überhaupt eine 

Chance auf solche Ämter. Etwas weniger gemütlich sind Wahlen für bisherige Amts-

inhaber, müssen diese doch je nach Situation mehr oder weniger hart für ihre Wie-

derwahl kämpfen. Oder werden im schlimmsten Fall (für sie) gar abgewählt. 

 

Auch für die SVP Wimmis ist nach den Wahlen vor den Wahlen. Unsere Gemeinde-

ratspräsidentin und SVP-Fraktionspräsidentin Barbara Josi wurde im März 2022 

bekanntlich glanzvoll wieder in den Grossrat gewählt. Das Bild unten stammt aus dem 

Vindemias vom letzten November, ist aber 

dennoch voll aktuell. Barbara Josi kandidiert 

nämlich erstmals für ein Nationalratsamt, was für 

unsere Sektion eine grosse Ehre ist. Bei den 

Wahlen im Oktober 2023 hat sie gute 

Wahlchancen, treten doch auf der SVP-Liste 

gleich drei Bisherige nicht mehr an. Und sollte 

Albert Rösti aus Uetendorf tatsächlich Bundesrat 

werden, wären sogar vier Plätze neu zu 

vergeben. Eine Nationalrätin aus Wimmis, das 

hat es noch nie gegeben. Daher gilt auch im 

Oktober 2023, Barbara Josi 2 x auf jede Liste! 

Auch aus Wimmis und das bei einer möglichst 

grossen Wahlbeteiligung. Danke! 
 

AUS DEN PARTEIEN 

SEKTION WIMMIS 
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VERANSTALTUNGSKALENDER NOVEMBER 2022 – APRIL 2023 
 

 

DATUM VEREIN/ANLASS ZEIT / ORT 

NOVEMBER 2022 

12. Kirchgemeinde, Päckliaktion 10-12 / 17-19, Prundschüür 

20. Kirchgemeinde, Ewigkeitssonntag 09:30 Kirche 

25./27. Turnverein, Lotto Löwen Wimmis 

26. Samariterverein, Suppentag Rollhockeyhalle 

26. Wimmis Begegnung 09:30-11:30, Pfrundschüür 

27. Dorfmuseum Wimmis historic 10:00-15:00, Gemeindehaus  

27. Kirchgemeinde, Gottesdienst zum 1. Advent 09:30 Kirche 

27. Kirchgemeinde, Konzert Musikgesellschaft 17:00 Kirche 

25.-27. Modellfluggruppe, Modellflugbörse Aula Chrümig 

DEZEMBER 2022 

1. Gemeindeversammlung 20:00 Aula Chrümig 

2. Burgergemeinde, Burgerversammlung 19:30 Aula Chrümig 

3./4. Kirchgemeinde, Missionsausstellung Pfrundschüür 

11. Kirchgemeinde, Weihnacht auf dem Bauernhof 18:00 Hof von Grünigen 

14. Kirchgemeinde, Seniorenweihnachtsfeier 13:30 Kirche 

24. Kirchgemeinde, Christnachtfeier 22:00 Kirche 

25. Kirchgemeinde, Weihnachtsgottesdienst 09:30 Kirche 

31. Kirchgemeinde, Liturgische Feier Jahreswechsel 17:00 Kirche 

JANUAR 2023 

1. Turmbläser, Turmmusik 00.00 Schlossterrasse 

7. Guggemusig Schattepööggle, Guggefescht Aula Chrümig 

26. Jodlerklub, Hauptprobe Theater Aula Chrümig 

28./29. Jodlerklub, Theater Aula Chrümig 

28. Wimmis Begegnung 09:30-11:30, Pfrundschüür 

29. Kirchgemeinde, Jugendgottesdienst 19:00 Kirche 

FEBRUAR 2023 

1./3./4. Jodlerklub, Theater Aula Chrümig 

5. Kirchensonntag mit Musikgesellschaft 09:30 Kirche 

25. Wimmis Begegnung 09:30-11:30, Pfrundschüür  

26. Kirchgemeinde, «Die Grosse fiire mit de Chlyne» 09:30 Kirche 

MÄRZ 2023 

3. Kirchgemeinde, Weltgebetstag Taiwan 19:00 Kirche 

10. Kirchgemeinde, Hauskreis-Treff 19:30 Kirche 

12. Kirchgemeinde, Gottesdienst Brot für alle 09:30 Kirche 

12.-18. Kirchgemeinde, Fastenwoche Pfrundschüür 

14./15. Elternverein, Frühlingsbörse Aula Chrümig 

18./19. Turnverein, Turnvorstellung Aula/Sporthalle Chrümig 

25. Kirchgemeinde, Rosenverkauf 09:30 – 11:30, Coop 

APRIL 2023 

1./2. Musikgesellschaft, Frühlingskonzert Aula Chrümig 

2. Kirchgemeinde, Goldene Konfirmation 09:30 Kirche 

7. Kirchgemeinde, Karfreitagsgottesdienst 09:30 Kirche 

8./9. Rollhockeyclub, Juniorenturnier Rollhockeyhalle 

9. Kirchgemeinde, Osterfrühgottesdienst 06:00 Kirche 

AUS DEN VEREINEN 
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RÜCKBLICK WIMMIS MÄRIT 
 

Nach 2 Jahren Pause durfte der traditionelle Wimmis Märit endlich wieder stattfinden. 

Natürlich war auch Wimmis Tourismus mit von der Partie und hat sich den Stand erst-

mals mit der Fachkommission Dorfgeschichte, welche unter der Leitung von Rudolf 

Schneiter einen sehr abwechslungsreichen und nostalgischen Bilder-Wettbewerb an-

boten, geteilt. Wimmis Tourismus konnte durch den Verkauf und der Degustation von 

Chirschmues sowie vielen schönen Gesprächen, neue interessierte Personen finden, 

damit der Chirschmueset auch in Zukunft eine Chance hat, stattzufinden. Den dies-

jährigen fleissigen Helfenden wurden als Dank kleine Präsente abgegeben, welche 

bei unserem einheimischen Gewerbe bezogen wurden. Herzlichen Dank nochmals 

für Euren Besuch bei uns am Wimmis Märit-Stand! 

  

           

 
 

SCHLOSS- UND KIRCHENBELEUCHTUNG ANGEPASST 
 

Aus aktuellen empfohlenen Energiespargründen setzt der Vorstand von Wimmis Tou-

rismus und der Kirchgemeinderat von Wimmis ein Zeichen. Die Beleuchtungszeit von 

Schloss und Kirche wird vorübergehend angepasst: Täglich von 20.00 bis 22.00 Uhr 

Ausnahmen 

24./25. Dezember, 18.00 bis 23.30 Uhr 

31. Dezember, 18.00 bis 01.00 Uhr 

Wir danken für das Verständnis und  

wünschen alles Gute!  

 

Wimmis Tourismus &  

Kirchgemeinderat Wimmis 

  Foto: Stefan Grünig, Natur-Welten 

AUS DEN VEREINEN 
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TV WIMMIS  
 

Die Wettkampfsaison verläuft fast wie immer. Bei den Ju-

gendriegen ist die Beteiligung wie immer top. Die Begeiste-

rung, an das Berner Kantonalturnfest in Lyss-Aarberg zu rei-

sen ist gross. Somit ist man in den Trainings stets mit gros-

sem Eifer dabei. Am 11. Juni kurz vor dem Mittag startet 

am Bahnhof Wimmis ein Car mit fast 50 erwartungsvollen 

Kindern in Richtung Lyss. In der Mittagshitze bereiten sich 

alle auf die diversen Disziplinen vor. Im 800m-Lauf, Ballwurf, 

Weitsprung, Kugelstossen, Pendelstafette und Hindernislauf 

wird um Punkte gekämpft. Trotz Hitze ist die Disziplin Hin-

dernislauf für Lucien Schmid wie geschaffen. Stellt er doch 

die Tagesbestzeit auf. Toll, ist auch die Stimmung unterei-

nander nach dem Wettkampf und beim abschliessenden 

Nachtessen im Festzelt. So macht Turnen Spass. 

 

Endlich geht es mit dem Vereinsleben langsam normal weiter. So dürfen wir euch fol-

gende Termine schmackhaft machen: 
 

      

Lotto im Löwen Wimmis 

Freitag, 25. November 2022, 20.00 Uhr 

Sonntag, 27. November 2022, 20.00 Uhr  
 

 

 

Turnvorstellung in der Turnhalle Chrümig 

Samstag, 18. März 2023, 20.00 Uhr 

Sonntag, 19. März 2023, 14.00 Uhr  

 
   

AUS DEN VEREINEN 
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MUSIKGESELLSCHAFT WIMMIS 
 

Die Musikgesellschaft Wimmis wurde vor über 140 Jahren, im Jahre 1876, für musikbe-

geisterte Bürgerinnen und Bürger gegründet, um gemeinsam zu musizieren und ein 

kameradschaftliches und geselliges Miteinander zu pflegen. Die damaligen Grün-

dungsmitglieder waren die Herren Alfred Ast, Fritz Ast, Robert Hiltbrand, Johannes 

Lehnherr, Jakob Lehnherr, Hans Lehnherr, Fritz Lehnherr, Wilhelm Spring, Rudolf Bühler 

und Lehrer Hans Itten. Als erster Dirigent amtete Jakob Grüneisen, Musiker aus Diem-

tigen. Überzeugt von ihrem Können, kam es im Winter 1878 zum ersten öffentlichen 

Konzert und bereits ein Jahr später besuchte man den oberländischen Blechtag in 

Steffisburg. Seither wurden zahlreiche kantonale und nationale Musikfeste besucht 

uns sind immer wieder ein Höhepunkt des Vereinsjahres der Musikgesellschaft Wimmis. 

 

Heute zählt der Verein bereits über 40 Mitglieder, spielt in der 2. Stärkeklasse Harmo-

nie und steht seit 2006 unter der bewährten musikalischen Leitung von unserem Diri-

genten Marco Aebersold. Wir spielen an verschiedensten Anlässen innerhalb unserer 

Region und darüber hinaus. Unser Repertoire ist breit gefächert und reicht von traditi-

onellen Märschen und Walzern angefangen über klassische Ouvertüren, Musical- und 

Filmmelodien bis hin zu modernen Rock- und Popstücken - eben Musik für jeden Ge-

schmack! Wer ein Instrument spielt, Freude an der Musik und am geselligen Zusam-

mensein hat und interessiert ist, in unserem Verein mitzuspielen, darf gerne mit dem 

Präsidenten Werner Lörtscher, dem Dirigenten Marco Aebersold oder jedem beliebi-

gen anderen Mitglied der MG Wimmis Kontakt aufnehmen. Weitere Informationen 

und Kontaktdaten können unserer Homepage www.musikgesellschaft-wimmis.ch 

entnommen werden.  

 

Unsere nächsten Auftritte: 

27. November 2022   Adventskonzert Kirche Wimmis 

01./02. April 2023    Frühlingskonzert Chrümig Wimmis 

10./11. Juni 2023    Oberländischer Musiktag Zweisimmen 

 

AUS DEN VEREINEN 
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TRAINIEREN IM LOCKEREN UMFELD MIT DER MÄNNERRIEGE 
 

 

 

mach mit 

fit – gesund - wohlfühlen 
  

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Männerriege pflegt das Turnen für nicht mehr ganz junge Männer. Wir treffen uns 

montags in der Turnhalle Chrümig zum gemeinsamen Turnen. Der Erhalt von Beweg-

lichkeit, Ausdauer und Koordination ist unser Ziel. Der Spass und die Freude an der 

Bewegung stehen dabei im Vordergrund. Auch die Kameradschaft und Geselligkeit 

werden bei uns gepflegt mit den Jahreszeiten angepassten Anlässen. 

 

Wir turnen jeden Montag jeweils von 20.00 h - 22.00 h. 

 

Möchtest du auch wöchentlich etwas für deine Gesundheit tun? Dann komm doch 

für ein unverbindliches Training vorbei. 

 

Noch Fragen? Darauf geben der Leiter Urs Brügger, 033 657 26 02, oder der Präsident 

Robert Guyer, 033 657 29 83, gerne Antwort. 

AUS DEN VEREINEN 
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JODLERKLUB WIMMIS 
 

Rückblick 

Seit dem letzten Bericht hatten wir die Gelegenheit, uns bei verschiedenen Anlässen 

öffentlich zu präsentieren. Als Novum darf sicherlich das Platzkonzert vom 10. Juni 

2022 bezeichnet werden. So nach dem Motto «Wenn die Leute nicht zu uns kommen 

können, gehen wir halt zu ihnen» traten wir auf dem Vorplatz des Amthauses vor ei-

ner erfreulichen Anzahl Besucherinnen und Besuchern auf. Unterstützt wurden wir von 

der Schwytzerörgeli-Formation Seebärgörgeler, welche mit lüpfiger Ländlermusik ihre 

Aufwartung machte.  

 

Turnusgemäss traten wir am 1. August anlässlich der Bundesfeier in der Aula Chrümig 

zusammen mit der Musikgesellschaft auf. Als nächster Anlass wartete der traditionelle 

Ahorni-Dorfet auf uns. Leider war die Wetterprognose nicht so rosig. Da die Hoffnung 

bekanntlich zuletzt stirbt, starteten wir am Samstag, 6. August trotzdem zu Fuss Rich-

tung Ahorni. Alles war für den notwendigen Transportflug mit dem Helikopter vorbe-

reitet. Wegen des herrschenden Nebels musste der Flug immer wieder nach hinten 

verschoben werden. Letztendlich blieb uns nichts anderes übrig, als den Anlass um 

eine Woche zu verschieben. Am Sonntag, 14. August war es dann so weit und wir 

konnten den Dorfet durchführen. Ein herzliches Dankeschön an die zahlreichen Besu-

cherinnen und Besucher, die zu einem stimmungsvollen Ambiente beitrugen.  

 

Die diesjährige Jodlerreise führte uns u. A. in die Verenaschlucht in der Gemeinde 

Rüttenen SO. Am Nachmittag besuchten wir dann noch das Schloss Neu-Bechburg in 

Oensingen SO.  

 

Ausblick 

Unser Fokus ist klar auf das Konzert & Theater 2023 gerichtet. Gilt es doch, neue Lieder 

und das Theaterstück einzustudieren. Wir hoffen alle sehr, dass uns nach zwei Jahren 

ohne Konzert & Theater Corona nicht auch noch ein drittes Mal einen dicken Strich 

durch die Rechnung macht. Dem Jodlerklub Wimmis fällt die Ehre zu, im Frühjahr 2024 

den Jodlertag Niedersimmental-Diemtigtal durchführen zu dürfen. Ein entsprechen-

des OK ist bereits eingesetzt und hat die notwendigen Arbeiten aufgenommen. Auch 

wenn aktuell zwei Personen bei uns im Probesingen sind, sind wir nach wie vor auf der 

Suche nach Nachwuchs. Interessierte Personen dürfen sich gerne bei Präsident Adri-

an Stucki, 078 896 73 80, oder Kassier Ueli Jenni, 079 231 50 61, melden.   

 

Der Präsident Adrian Stucki 

AUS DEN VEREINEN 
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HOCKEY-CLUB REUTIGEN-WIMMIS 
 

Auch in diesem Sommer geniessen wir jeden Mittwoch das «Sommertraining» in der 

Turnhalle Reutigen. Mittlerweile kennt jeder jeden, weiss meist jeder, welcher mögli-

che Spielzug kommen könnte. Spielt aber keine Rolle, der Spielfluss und Spielwitz 

kommt trotzdem nicht zu kurz. Denn Überraschungen gibt es doch jedes Mal wieder. 

Es sind eh nicht immer die gleichen Mannschaften, welche aufeinandertreffen, und 

daher «fägt» es immer wieder. Heiss geht es auch am 1. 

August zu und her. Nach langer Pause organisiert der Ho-

ckey-Club die 1. August-Feier in Reutigen. Nach dem Auf-

gebot der Gemeinde ist dem OK vor allem eines sehr 

wichtig: dass unser Profi-Grilleur «Pöpu» dabei ist, denn 

dann ist die Qualität und Quantität des Grillguts gesichert. 

Die Mitglieder geniessen seine Grill-Erfahrung jeweils an 

der jährlichen Hauptversammlung und gemäss OK sind 

die Würste heiss begehrt und gehen weg wie … Klar, bei 

so einem Ansturm kann auch ein «Pöpu» in Hochform nicht 

kontern, aber am Ende glauben wir, hat jeder eine heisse 

Wurst verdrücken können. Neue Gesichter. Oh, die Mund-zu-Mund-Propaganda oder 

auch sanfter Druck hat gewirkt. Und so starten wir mit neuen Kräften ins Trainingsla-

ger.  Hier die Teilnehmer des Trainingslagers in Engelberg: 

           
Hinten von links: Bernhard Nussbaum, Christoph Borter, Markus Zaugg, Peter Bähler, Markus Hänni, 

Rolf Wirz, Dionys Brunner, Masa Alexander, André Soltermann, Yanick Schmid, Luca Blaser 

Vorne von links: Roland Bütschi, Stephan Röllin, Adrian Fuchs, Reto Müller, Heinz Rohrer 

Krankheitsbedingt fehlt Walter Bähler auf dem Foto 

 

Der Spielplan ist ersichtlich unter www.hcrwjimdoofree.com  

Auch unsere Eismeister freuen sich auf den nächsten Winter. Die Hütte und das Eis 

kann unter 033 336 18 11 reserviert werden. Info Eisbahn offen: 077 501 92 11 

 

AUS DEN VEREINEN 
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JUGENDMUSIK WIMMIS-REUTIGEN 
 

JBUS ist nicht etwa ein neues Busunternehmen, sondern ein Zusammenschluss der Ju-

gendmusiken Wimmis-Reutigen und Erlenbach-Diemtigtal. Seit 2008 treten die beiden 

Formationen immer wieder im Rahmen von Projekten gemeinsam unter dem Namen 

JBUS - Jugend Blasorchester unteres Simmental - auf. Der Zusammenschluss ermög-

licht es den beiden Jugendmusiken als voll besetztes Blasorchester auf hohem Niveau 

an Wettbewerben in der ganzen Schweiz teilzunehmen. Was im Jahr 2008 mit der 

Idee zweier Dirigenten und dem gemeinsamen Besuch des Schweizer Jugendmusik-

festes in Solothurn begann, entpuppte sich im Verlauf der Jahre als kleine Erfolgsge-

schichte. Unter der Leitung der Dirigenten Marco Aebersold und Jörg Burkhalter, so-

wie ab 2017 unter Thomas Abegglen und Matthias Kunz, durfte das JBUS etliche Erfol-

ge feiern. Dazu gehören unter anderem: 
 

2013: 3. Rang am Schweizer Jugendmusikfest in Zug 

2015: 2. Rang am VBJ-Jugendmusikfestival in Worb 

2019: 4. Rang am Schweizer Jugendmusikfest in Burgdorf 

 

Die Erfolge gipfelten 

im November 2021 in 

einem Höhepunkt 

mit dem Heimsieg 

am VBJ-Jugendmu-

sikfestival in Wimmis 

in der Kategorie Mit-

telstufe (Bild rechts). 

 

Mit viel Schwung und Euphorie nahm das JBUS das Jahr 2022 in Angriff. Versuchsweise 

fand sich das JBUS in diesem Jahr nicht nur projektweise zusammen, sondern bestritt 

alle Proben und Konzerte gemeinsam. Die beiden Jugendmusiken trotzen so dem 

Mitgliederschwund und ermöglichen es den jungen, motivierten MusikantInnen in ei-

ner grösseren Gruppe und auf höherem Niveau zusammen zu musizieren. Ganz unter 

dem Motto «zäme simer stark» wird das JBUS auch im kommenden Jahr gemeinsam 

unterwegs sein und an verschiedenen Konzerten sein Können zum Besten geben. Das 

grosse Ziel im Jahr 2023 ist dann das Schweizer Jugendmusikfest in St. Gallen. 

 

Kommende Auftritte vom JBUS: 

27.11.22 Adventskonzert Wimmis  02.04.23      Frühlingskonzert Wimmis 

10.12.22 Adventskonzert Reutigen  16./17.09.23     SJMF in St. Gallen 

AUS DEN VEREINEN 
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SKICLUB WIMMIS 
 

Der Skiclub Wimmis bietet allen Wintersport-

fans die geeignete Abwechslung und Gesel-

ligkeit, nach dem Motto: Spass am Winter-

sport! Der Club engagiert sich mit dem 

Skiteam auch in der Nachwuchsförderung 

und bietet für die rund 20 Kinder ein abwechs-

lungsreiches Programm, geleitet von einem 

jungen und motivierten Trainerteam. 

 

Diesen Frühling haben wir grössere Arbeiten an der Umgebung des Skihaus durchge-

führt. Die Terrasse und der Rasenplatz inklusive Stützmauer wurden vollständig erneu-

ert. Damit ist das Skihaus für viele weitere Sommer- wie auch Wintersevents gerüstet. 

Unser Skihaus, direkt an der Skipiste der Wirie-

hornbahnen im schönen Diemtigtal gelegen, 

ist im Sommer wie auch im Winter der perfekte 

Ausgangsort für verschiedenste Aktivitäten für 

Gross und Klein. Sei dies Wandern, Skitouren, 

Schneeschuhlaufen, Skifahren, Klettern, 

(Downhill-) Biken oder Schlitteln. Natürlich 

kann dort Sommer wie Winter grilliert oder ein 

gemütliches Fondue genossen werden. 

 

Am Samstag, 14. Januar 2023 führt das Skiteam ein Schnuppertraining durch.  

Unverbindlich im Skiteam mitmachen und 

gucken wie das so ist? Klar doch, am 14. Ja-

nuar 2023 ist das möglich! Interessierte mel-

den sich bitte bis am 09.01.2023 beim 

Skiteam-Sekretär, Christof Hofmann, 079 124 

33 84 / skiteam@skiclub-wimmis.ch. Interes-

siert am Clubleben, unserem Skiteam oder 

dem Skihaus? Wir freuen uns auf deine Kon-

taktaufnahme. 

 

Präsident: Philip Althaus, kontakt@skiclub-wimmis.ch / www.skiclub-wimmis.ch 

Skihaus: Matthias Hofmann, 079 751 34 11, skihaus@skiclub-wimmis.ch 

Skiteam: Sandro Grossenbacher, skiteam@skiclub-wimmis.ch 

AUS DEN VEREINEN 
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PFADI STÄRN VO BUBEBÄRG 
 

Nun ist das grösste Bundeslager der Pfadibewegung Schweiz bereits schon wieder 

Geschichte und wir schwelgen in tollen Erinnerungen. Wir blicken zurück auf eine auf-

regende und Erlebnisreiche Zeit im Goms, VS. Mit ganz vielen anderen Pfadis reisten 

wir Ende Juli mit dem Extrazug ins Goms. Bereits bei der Anreise konnten wir den 120 

Hektar grossen Lagerplatzes bestaunen, da wir an diesem entlangfuhren. Auf den 

Lagerpatz angekommen hiess es erst mal zu unserem Lagerplatz wandern und dort 

die Zelte aufschlagen und die Lagerbauten aufzubauen. Wir erhielten Unterstützung 

von den Nachbarn und so lernte man sich bereits kennen. Bei der Eröffnungsfeier 

wurden wir von den 7 Mototieren begrüsst und tauchten somit in die Lagergeschich-

te ein. Den Mototieren begegneten wir im Lager immer wieder und auch sonst vielen 

bekannten Gesichtern, welche man von sonstigen Anlässen und Lagern kannte. Im 

Zentrum des Lagers auf dem «BuLavard» gab es viele tolle und spannende Walk-in 

Aktivitäten für gross & klein, grossartige Kaffes und auch das Lagerradio «Sonar», wel-

ches uns immer mit bester Musik und interessanten Geschichten versorgte, war dort 

zu finden. 

 

Der Lagerplatz war riesig und somit auch die Wege, um z.B. auf eine Spielwiese zu ge-

langen dauert es länger als gewöhnlich. Jedoch fanden wir auf dem «BuLavard» 

auch die Lagereigene Zeitung «flammae», welche uns die Pausen unterwegs verkürz-

ten und wir spannendes übers Lager und die Teilnehmenden erfuhren. Die Zeit 

verging wie im Fluge, und schon war der 1. August, welcher mit einer grossen 1. Au-

gustfeier gefeiert wurde. Unter anderem erlebten wir ein Konzert von Hecht, eine 

Lichtshow und weiteren tollen Überraschungen. 

 

Auch in der 2. Woche durften wir das Lager bei schönstem Sonnenschein geniessen. 

Begleitet wurden wir auch immer vom etwas stürmischen Wind. Jedoch perfekt für 

Wanderungen in der wunderschönen Umgebung des Goms. Leider neigte sich dann 

auch schon die zweite Lagerwoche dem Ende zu und die Abschlussfeier, welche mit 

einer Licht -und Drohnenshow abgeschlossen wurde, fand statt. Viele Freundschaften 

wurden geschlossen und spannendes haben wir erlebt. In Geschinen stiegen wir 

wieder mit vielen anderen Pfadis aus der ganzen Schweiz in den Zug ein und fuhren 

entlang des Lagerplatzes wieder nach Hause. Beeindruckt von den vielen schönen 

Lagerbauten, konnten wir nochmals den grossen Lagerplatz bestaunen und unsere 

Erlebnisse Revue passieren lassen. Mit dem Gedanken, dass ein nächstes Bundesla-

ger erst in 14 Jahren wieder stattfinden wird. Vielen Dank an alle helfenden und or-

ganisierenden, die mit unzähligen Freiwilligen Stunden ein solches Lager ermöglicht 

haben!  

AUS DEN VEREINEN 
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SAMARITERVEREIN 
 

 

Samschtig, 26. November 2022 

SUPPETAG in der Rollhockey Halle Wimmis 

 

Suppeverchouf vo 10.00 bis 13.00 Uhr ir Rollhockeyhalle 

Kaffi u Bachware gits vom 

10.00 bis 14.00 Uhr 

 

Zum Zmittag by üs es währschafts Täller Ärbssuppe mit 

Wurscht oder Gnagi ässe 

Es git Züpfe u Turte o zum mitnäh 

 

Neu: Transport für Personen mit Einschränkung (bitte bei der Anmeldung vermerken) 

 

Amäudige bitte bis am 19. November 2022 by: 

Frey Brigitta, Pintelgasse 7, 3752 Wimmis  Telefon: 078 726 62 68 

 

Amäudig: Mir chöme zum Mittagässe: 

 

______ x Täller Ärbssuppe à Fr.  5.50 

______ x mit Schwynswurst à Fr.  8.50 

______ x mit Wienerli à Fr.  8.50 

______ x mit Gnagi à  Fr.  11.50 

 

Mir hole zwüsche 10.00 und 12.30 Uhr ir Rollhockey Halle ab: 

 

______ x Liter Ärbssuppe à Fr.  6.50 

______ x Paar Schwynswürstli à Fr.  4.50 

______ x Paar Wienerli à Fr.  4.50 

______ x Gnagi à  Fr.  8.50 

 

 

Name:__________________ Vorname: _______________ Tel:___________________  

 

Adresse: _____________________________________________  

 

Transport gewünscht t:    bitte ankreuzen, wenn gewünscht  

 

Abholzeit: ____________  nur angeben, falls Transport gewünscht 
 

AUS DEN VEREINEN 
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BURGFLUHMUSIKANTEN 
 

Ein paar junge Musikanten der Musikgesellschaft Wimmis haben in ihrer Freizeit an-

fangs 1954 zusammen musiziert. Als Abwechslung zur grossen Musik war das eine gute 

Freizeitbeschäftigung. Die jungen Männer hatten grosse Freude am Musizieren. In der 

Öffentlichkeit traten sie aber kaum auf. Ab dem Jahr 1959 wurde die kleine Formation 

aktiver und es wurde fleissiger geprobt. Ab und zu gab es ein Ständchen. Anfang 

September 1959 wurde dann die "Jägermusik" gegründet. Im Jahr 1976 hat die For-

mation musikalische Unterstützung erhalten. An einer Besprechung wurde über einen 

neuen Namen diskutiert und schliesslich die Umbenennung in "Burgfluhmusikanten" 

beschlossen. Somit bestehen die heutigen Burgfluhmusikanten Wimmis seit dem Jahr 

1959. Ursprünglich bestanden die Burgfluhmusikanten aus 13 Mitgliedern. 

 

Musikalische Tätigkeiten und Höhepunkte 

Erstmals besuchten die Burgfluhmusikanten ein Blaskapellen-Treffen 1986 in Unterseen. 

Die musikalische Bewertung war erfreulich und gab der Wimmiser Formation Auftrieb. 

Nach intensiver Probenarbeit besuchten die Musikanten 1988 das schweizerische 

Blaskapellentreffen in Sargans. 1989 folgte das internationale Blasmusiktreffen in Rein-

ach/AG (Rang 6). Verschiedene weitere Treffen, wie auch regionale, sind ebenfalls 

mit Erfolg bestritten worden. 1996 konnte die Kapelle in Luzern am Radiowettbewerb 

der besten Blaskapellen teilnehmen (Rang 8). 1998 folgte die Teilnahme am internati-

onalen Vejvoda-Festival in Zbraslav (Nähe Prag) mit Auszeichnung Silber! Das war ein 

einmaliges Erlebnis. Erstmals besuchten die Burgfluhmusikanten 2005 die europäi-

schen Meisterschaften für Blaskapellen in Sonthofen im Allgäu (D) mit Auszeichnung 

und Rang 12. Danach folge 2007 die Teilnahme an "Euro Musika" in Emfpingen D 

(Schwarzwald) mit dem 8. Rang. Am 14. September 2019 konnten die Burgfluhmusi-

kanten unter der Leitung von Beat Siegenthaler ihr 60-jähriges Bestehen feiern. Den 

zahlreich erschienen Gästen konnte ein abwechslungsreiches musikalisch hochste-

hendes Programm präsentiert werden. Als Gast sorgte der Musik-Clown Werelli für 

humorvolle Unterhaltung. Nach diesen Anlässen spielen die Burgfluhmusikanten 

Wimmis auch gerne in Wimmis und Umgebung, wie auch an Geburtstagen, speziel-

len öffentlichen Anlässen, Festen und Hochzeiten, an Folkloreabenden auf dem Rat-

hausplatz Thun, beim Schloss Spiez oder am Wimmis-Märit und an Platzkonzerten. 

 

Geplante Auftritte: 

15.10.2022 Jahreskonzert in der Aula Schulhaus Chrümig, Wimmis, 20.00 Uhr 

22.10.2022 Platzkonzert Wimmis-Märit, 10.30 Uhr 

 

Kontakt:       info@burgfluhmusikanten.ch  /  www.burgfluhmusikanten.ch 

AUS DEN VEREINEN 
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ELTERNVEREIN WIMMIS 
 
 

Ein unermüdliches Helferteam führte am 13. und 14. September 2022 in der Schulan-

lage Chrümig erfolgreich die Kinderkleiderbörse durch. Die Suchenden fanden eine 

grosse Auswahl an gut erhaltenen Kleidern, Schuhen, aber auch Spielsachen, Velos 

und anderen nützlichen Dingen. Vorbeischauen lohnt sich immer! Bereits jetzt vor-

merken: Die Frühlingsbörse findet am 14. und 15. März 2023 statt. 

Am Wimmis Märit verkauften die Spielgruppen-Kinder mit Unterstützung der engagier-

ten Spielgruppen-Leiterinnen 480 Spitzbuben! Der Erlös aus dem Verkauf wird vollum-

fänglich der Spielgruppe zugutekommen. Wir danken allen Besucherinnen und Besu-

cher für ihre Unterstützung. 

Bis zum Jahresende stehen noch die folgenden Anlässe auf dem Programm: 

2.11.2022 Kasperlitheater «uf dr Murmelialp» in der Aula Chrümig;  

 Zusammenarbeit mit Chindernetz Kanton Bern / Bibliothek Wimmis 

2./9./16.11.2022 Kinder-Yoga (1. – 3. Klasse; Anmeldung erforderlich) 

23.11.2022 Weihnachtsgeschenke basteln (Anmeldung erforderlich) 

6.12.2022 Besuch des Samichlous in der Herrenmatte 

(Anmeldung erforderlich) 

1. – 24.12.2022 Weihnachtsfenster 

2.1.2023 Gespenstersuche im Schloss Wimmis 

Das Jahresprogramm 2023/2024 erscheint ca. Ende Januar 2023 und wird auf der 

Website publiziert. 

 

Interessiert? Mitmachen? 

Als Mitglied unterstützen Sie mit dem Beitrag von CHF 35 (pro Jahr für die ganze  

Familie) unsere Ziele und Anliegen und profitieren von Vergünstigungen an Kursen 

und Anlässen. Einzelpersonen oder Familien mit Kindern nach Vollendung des schul-

pflichtigen Alters können unseren Verein als Gönner mit einem Minimalbeitrag von 

CHF 20 unterstützen. 

 

 

Aktuelle Informationen: www.elternverein-wimmis.ch. 

Wer in den E-Mail-Verteiler aufgenommen werden möchte, mel-

det sich bei kontakt@elternverein-wimmis.ch. Wir kommunizieren 

auch über Facebook in der Gruppe «Elternverein Wimmis». 

 

AUS DEN VEREINEN 
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90 JAHRE WENGER FENSTER AG 
 

Die Wenger Fenster AG feiert im Jahr 2022 ihr 90-jähriges Bestehen. Die Firma wurde 

1932 in der Leimern in Blumenstein durch Alfred Wenger sen. als Einmannbetrieb ge-

gründet. Schon bald konnten Mitarbeiter angestellt werden. Gründungsort Leimern in 

Blumenstein, Neubau Wohnhaus mit Schreinerei 1932. Was 1932 mit Bienenschreiner-

arbeiten und Massivholzmöbeln begann, gehört heute mit 120 motivierten Mitarbei-

tenden zu den bedeutendsten und leistungsfähigsten Fensterbaubetrieben in der 

Schweiz. Die Aktien der Wenger Fenster AG sind nach wie vor in Familienbesitz. Was 

1932 mit Bienenschreinerarbeiten und Massivholzmöbeln begann, gehört heute mit 

120 motivierten Mitarbeitenden zu den bedeutendsten und leistungsfähigsten Fens-

terbaubetrieben in der Schweiz. Die Aktien der Wenger Fenster AG sind nach wie vor 

in Familienbesitz. Geführt wird die Firma 

durch eine fünfköpfige Geschäftsleitung: 

 

Stefan Bättig, Leiter Verkauf 

Michael Allenbach, Leiter Betrieb 

Andreas Wenger, Leiter Verwaltung 

Bernhard Bieri, Leiter Technik 

Nicole Wenger, Vorsitzende der Geschäftslei-

tung, Leiterin Personal 

 

Qualitativ hochstehende Schweizer Produkte sind für die Wenger Fenster AG eine 

Selbstverständlichkeit. Solides Handwerk und Innovationsfreude haben in diesem Fa-

milienunternehmen eine lange Tradition. In den vergangenen Jahren wurde viel in 

die Forschung und Entwicklung neuer Fenstertechnologien investiert. Die Wenger 

Fenster AG ist punkto Wärmedämmung, Schallschutz und Einbruchschutz führend. 

Vor allem das Fenstersystem Eiger Pollux verfügt über eine besonders effiziente Wär-

medämmung und gilt als eines der derzeit besten Energiesparfenster auf dem Markt. 

Folgende Produkte bietet Wenger Fenster an: Eiger Fenster, Niesen Fenster, Eingangs-

türen, Schiebeelemente, Verglasungen von aussen, Dachfenster und Sonderelemen-

te. Gerade in der heutigen Zeit zeigt sich wie wichtig eine regionale Verankerung so-

wie kurze Beschaffungswege sind. Auch die Baumentalität hat sich wieder gewan-

delt. Wurde noch vor ein paar Jahren sehr kurzfristig geplant, zeigt sich doch je län-

ger je mehr wieder ein langfristiges Denken und Planen. Auch eine gute Qualität wird 

heute dem Preis vorgezogen und die Nachfrage nach Holz und/oder Holz Metall 

Fenstern steigt. Wenger Fenster ist der empfohlene Partner für Leistungen „aus einer 

Hand“, mit Beratung, Planung, Produktion, Verkauf, Montage und Kundendienst. Die 

Wenger Fenster AG will Kunden begeistern und gewinnen.   

WIRTSCHAFT / GEWERBE 
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NEU IN WIMMIS - ALLES ZUM ANSEILEN.CH  
 

Seilarbeit - Seit fast zehn Jahren steht anseilen.ch für sichere und effiziente Lösungen 

bei hängenden und überhängenden Problemen. Das Arbeitskletterteam erreicht 

auch die exponiertesten Einsatzorte mit modernen seilunterstützten Arbeitsverfahren.  

 

Ausbildung - Im Frühjahr 2013 hat anseilen.ch die ersten Schulungen für die korrekte 

Anwendung von PSAgA im steilen Gelände und zum Baumsteigen für das Forstperso-

nal im Kanton Bern durchgeführt. Heute betreibt anseilen.ch am Standort des Forst-

betriebs Thunersee-Süd (ehemals Waldgemeinde Wimmis), ein Bildungszentrum für 

Arbeitssicherheit. Das Spezialgebiet von anseilen.ch sind praxisorientierte Outdoor-

Trainings am Objekt (Fels, Bäume, Gittermasten, Brücken, Dächer u.a.m.). Die Kurse 

und Lehrgänge umfassen das gesamte Spektrum der Arbeitskletterei: Absturzsiche-

rung PSAgA, Industrieklettern / Höhenarbeit (Arbeiten am hängenden Seil Level 1–3 

gemäss BauAV Art. 118), Baumklettern / Seilklettertechnik SKT Level 1+2, Baumstei-

gen, Rettung aus Höhen und Tiefen, sowie Kaderkurse. Die Lehrkräfte von anseilen.ch 

sind ausgewiesene Profis auf ihrem Gebiet und sind nach wie vor viele Seilstunden als 

Industrie- oder Baumkletterer unterwegs.  

 

Beratung - Die Planung und Umsetzung von Absturzsicherungsmassnahmen und die 

Ausführung von Arbeiten am hängenden Seil, sind vielen sicherheitsrelevanten Ein-

flussfaktoren ausgesetzt. Eine auf Erfahrung basierte Planung hilft dabei, das Projekt 

sicher und effizient zu realisieren. Für die Erstellung von praxisorientierten betrieblichen 

sowie baustellenspezifischen Sicherheitskonzepten können Sie auf das Knowhow von 

anseilen.ch zählen.    

 

Shop - Unter shop.anseilen.ch finden Sie ein 

umfangreiches Sortiment von PSA für die 

Arbeitskletterei. Vereinbaren Sie einen Bera-

tungstermin und testen Sie Ihre PSAgA vor 

dem Kauf im Bildungszentrum für Arbeitssi-

cherheit an der Sagistrasse 8A in Wimmis. 

 

Adresse 

anseilen.ch gmbh 

Sagistrasse 8A, 3752 Wimmis Ausbildung hoch über dem Werkhof 

www.anseilen.ch 

mail@anseilen.ch 

M 079 681 61 81 

WIRTSCHAFT / GEWERBE 
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«TAG DES GRÜNDENS» IM NOVEMBER 
 

Am 10. November 2022 findet in Thun zum zweiten Mal der «Tag des Gründens» statt. 

Der Wirtschaftsraum Thun (WRT) organisiert diesen Ganztagesanlass in Zusammenar-

beit mit dem Institut für Jungunternehmen (IFJ). Künftige Jungunternehmerinnen und 

Jungunternehmer erhalten wertvolle Informationen vom Anwalt, von der Finanzspezi-

alistin, von Marketingspezialistinnen und weiteren. 

 

Nach der erfolgreichen Lancierung des «Tag des Gründens» vor einem Jahr führt der 

Wirtschaftsraum Thun den Anlass in diesem Jahr erneut durch. In Kooperation mit 

dem Institut für Jungunternehmen werden tagsüber mehrere Webinare zu unter-

schiedlichen Gründerthemen angeboten. Verschiedene Fachexpertinnen und Fach-

experten vermitteln wertvolles Know-how rund um die Geschäftsgründung. Am 

Abend treffen sich Jungunternehmerinnen und Jungunternehmer im Kino Rex. 

 

Das Abendprogramm startet um 17:00 Uhr im Obergeschoss des Kino Rex, erstmalig 

mit dem Gründermarktplatz. An verschiedenen themenbezogenen Marktständen 

können sich Interessierte mit konkreten Fragestellungen an Expertinnen und Experten 

wenden. Um 18:00 Uhr folgt der Hauptanlass mit einer Podiumsdiskussion in einem der 

Kinosäle. Die Teilnehmenden im Publikum erfahren von drei Startups aus dem Wirt-

schaftsraum Thun spannende Geschichten sowie Tipps und Tricks für den Weg in die 

Selbständigkeit. Abgerundet wird der Anlass beim anschliessenden Apéro. Der Grün-

dermarktplatz mit einem grossen Angebot an Fachwissen steht bis am Schluss zur Ver-

fügung. 

 

Abgestimmt mit dem Kompasstag Thun 

Seit diesem Jahr findet der von der Berner Kantonalbank initialisierte und vom Wirt-

schaftsraum Thun als Hosting-Partner unterstützte «Kompasstag Thun» statt. Der «Tag 

des Gründens» dient der Inspiration und Motivation für die Erarbeitung eines Ge-

schäftsplans. Teilnehmende, die ihr Gründungsprojekt konkret weiterverfolgen, kön-

nen zirka ein halbes Jahr später als weiterführendes Angebot am Kompasstag teil-

nehmen. Der Wirtschaftsraum Thun verfügt mit diesen beiden Formaten über ein ab-

gestimmtes Angebot im Bereich Jungunternehmertum.  

 

Weitere Auskünfte zum «Tag des Gründens» oder zum Wirtschaftsraum Thun allgemein 

erhalten Sie unter www.wirtschaftsraumthun.ch oder erteilen Ihnen gerne: 
 

• Stefan Otziger, Geschäftsführer Wirtschaftsraum Thun, 078 790 17 16 

• Monika Keller, Projektleiterin Wirtschaftsraum Thun, 079 474 16 31 

WIRTSCHAFT / GEWERBE 

http://www.wirtschaftsraumthun.ch/
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MUSEUM WIMMISHISTORIC 

 

Das Museum im Untergeschoss der Gemeindeverwaltung Wimmis, an der Bahnhof- 

strasse 7, ist - unter Beachtung der aktuellen Corona-Vorschriften - wie folgt geöffnet: 
 

Sonntag, 27. November 2022  10.00 bis 12.00 Uhr  

Samstag, 4. Februar 2023  13.30 bis 16.00 Uhr 

Sonntag, 12. März 2023   10.00 bis 12.00 Uhr (Abstimmungssonntag) 

Samstag, 29. April 2023   13.30 bis 16.00 Uhr 

Sonntag, 18. Juni 2023   10.00 bis 12.00 Uhr (Abstimmungssonntag) 

Samstag, 26. August 2023  13.30 bis 16.00 Uhr  

Sonntag, 22. Oktober 2023   10.00 bis 12.00 Uhr (Abstimmungssonntag) 

Sonntag, 26. November 2023  10.00 bis 12.00 Uhr (Abstimmungssonntag) 
 

Gruppenführungen (z.B. Vereine, Klassentreffen, Familienfeste) sind auf Anfrage mög-

lich. Auskunft: Ruedi Schneiter, rudolf.schneiter@bluewin.ch 033 657 26 00 / 079 443 32 

92 oder Gemeindeverwaltung Wimmis 033 657 81 11 – info@wimmis.ch  

 

WIMMIS HISTORIC AM WIMMIS MÄRTI 2022 
 

Am diesjährigen Wimmis Märit war die Kommission für Dorfgeschichten seit langer Zeit 

erstmals wieder präsent. Sie genoss die 

Gastfreundschaft am Stand von 

Wimmis Tourismus und präsentierte 42 

historische Aufnahmen von Wimmis. 

Mit grossem Interesse wurden diese 

betrachtet, diskutiert und lokalisiert. 

Beim Wettbewerb «Wimmis früher … » 

versuchten 73 Personen ausgewählte 

Bildausschnitte diesen Aufnahmen zu-

zuordnen. Unter den richtigen Lösun-

gen wurde folgende Gewinnerinnen 

und Gewinnern (Wimmis Gutscheine) 

ausgelost: 

 

Sabine Andres Lehnherr (Wimmis)  Theres Aschwanden (Thun) 

Marcel Finger (Wimmis)  Ruth Künzi (Zwieselberg) 

Elisabeth Schenk (Faulensee)  Cornelia Zurbrügg (Wimmis) 

FACHKOMMISSION DORFGESCHICHTE 

mailto:rudolf.schneiter@bluewin.ch
mailto:info@wimmis.ch
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DAMALS…. VOR 150 JAHREN 
 

 

Thuner Wochenblatt, Band 35, Nummer 45, 5. Juni 1872 

Das den HH. Gebr. Weißmüller daselbst gehörende Hotel auf dem Niesen Kulm ist 

letzter Tage als Kurort eröffnet worden. Der eine Eigenthümer und ein Knecht dessel-

ben begaben sich den 28. Mai 1872 auf den Niesen, um zu sehen, wie das Gasthaus 

den langen Winter überstunden habe. Als der Hauseingang durch den mitgenom-

menen Schlüssel nicht sofort geöffnet werden konnte, wählten sie den Eingang durch 

das Hausdach. Während der Eigenthümer und sein Knecht in das Innere des Hauses 

gelangten, zeigte der mitgenommene Hund draußen durch sein Gebell etwas 

Fremdartiges an und als Hr. Weißmüller und sein Knecht in den Speisesaal gelangten, 

wurden sie durch die Wahrnehmung überrascht, daß das Hotel in dieser Saison schon 

Gäste bewirthet habe, welche wahrscheinlich aus Furcht vor den Eindringlingen auf 

dem Hausdache durch den gewöhnlichen Ausgang sich soeben entfernt. Zwei der-

selben wurden, noch am südlichen Bergabhange erblickt, auf dem Wege in's Fru-

tigthal hinab. Eine kurze Nachschau im Keller und in der Vorrathskammer erwies eine 

beträchtliche Zehrung Seitens der verschwundenen Gäste. Circa 100 entleerte Fla-

schen Beaujolais und Yvorne bewiesen, daß der Wein aus dem kühlen Felsenkeller 

den Zechern vortrefflich gemundet habe; an Eßwaaren fehlten einige Stück Ober-

länder Schinken, Sauerkabis, Hafer u. dgs. Nach der Zahl der auf dem Tische bereite-

ten Kaffetassen waren der Gäste fünf. Man ist nun bestrebt, die Kurgäste ausfindig zu 

machen, um ihnen die Hotel Rechnung, welche in der Eile vergessen wurde, nach-

träglich zuzustellen.  

Ruedi Schneiter 

FACHKOMMISSION DORFGESCHICHTE 

Niesen Kulm um 1890 


